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ten lernt und am besten aufnahmefähig ist.
Für die Arbeit in der Kita heißt das, dass wir 
hier die Kinder bestmöglich auf die Schule 
und das spätere Leben vorbereiten. Es be-
deutet nicht nur, dass ein Kind schulreif ist, 
wenn es bis zwanzig zählen und das ABC 
aufsagen kann, sondern es spielen noch 
ganz andere Faktoren eine Rolle:
-  Am Wichtigsten ist das Sozialverhalten ei-
nes Kindes, wie geht es mit anderen um, 
nimmt es Rücksicht, oder denkt es nur an 
sich selbst?

-  Wie kann das Kind mit Frust -und Stressi-
tuationen umgehen, ist es gleich beleidigt 
oder gibt es schnell auf, wenn etwas nicht 
so richtig klappen will?

-  Wie steht es mit der Konzentrationsfähig-
keit, wie lange kann sich das Kind auf eine 
Sache konzentrieren (ab fünf Jahren soll-
ten es mindestens 30 Minuten sein)?

-  Außerdem spielt die Selbständigkeit eine 
Rolle, das Kind sollte sich alleine an- und 
ausziehen können und seinen Darm und 
die Blase unter Kontrolle haben.

Diese und einige andere Faktoren spielen 
eine Rolle, wenn es darum geht, dass das 
Kind bald in die Schule soll und wir als Kin-
dergarten bereiten die Kinder bereits von 
der Krippe an bis zur Einschulung darauf vor.
Nächtes Woche geht es weiter mit der Frage: 
Was machen wir im letzten Kindergartenjahr 
gezielt zur Vorbereitung auf die Schule?

-ASS-  
Arbeitskreis Schüßler-Salze

Ausbildung hat begonnen, Abendvortrag 
großmutters  Hausmittel
Ausbildung zur/zum biochemischen be-
raterin/berater nach Dr. schüßler begann
Am Wochenende vom 28. bis 29. September 
begann endlich die Ausbildung in der AWO 
in Eggenstein.
Alle 22 Teilnehmer waren gespannt, was 
sie erwartete. Auf dem Progamm standen 
Grundlagen, Historie, Theorie.
Der Referent Jo Mary zog alle in seinen Bann. 
Er hat die Gabe, die Themen gründlich bis in 
die Tiefe zu präsentieren. Aber sein Witz, sei-
ne Kenntnisse zu Naturkunde und Literatur 
beeindruckten alle. Es wurde aufmerksam 
zugehört, viel mitgeschrieben - trotz zahl-
reichen Unterlagen – aber auch viel gelacht.
Alle freuen sich schon auf das nächste Aus-
bildungswochenende vom 16. bis 17. No-
vember.
Die Teilnehmer kommen zum Teil von weit 
her wie Freiburg, Offenburg oder Heilbronn.
Alle meinten, so eine Ausbildung ist Gold 
wert.

Abendvortrag: großmutters Hausmittel: 
Wickel, Auflagen …
Freitag 18. Oktober, 19 bis ca. 20:30 Uhr
mit Dorothea Endreß Naturheilkunde-Bera-
terin vom DNB®
Sorgen Sie selbst für sich und die gesamte 
Familie - ergänzend zur Schulmedizin - für 
schnelle Linderung verschiedener Befind-

lichkeitsstörungen mit einfach anzuwen-
denden Mitteln. Materialien (Tücher, Stoffe 
…) und Substanzen (Öl, Zitronen, Kartoffel, 
Salz, Zwiebel …) sind meist in jedem Haus-
halt vorrätig.
Anmeldung: mail@verein-ass.org
Kosten: je 5,00 €, für Mitglieder 3,00 €, 
Schüler und Studenten frei
Veranstaltungsort: AWO Karl-Still Haus Ett-
lingen, Im Ferning 8, 76275 Ettlingen

Kleintierzuchtverein Ettlingen

Erinnerung lokalschau  
vom 19. bis 20. Oktober  
Liebe Mitglieder, unsere Lokalschau steht 
am 19. und 20.10.2019 an. Bitte meldet 
Euch wegen des Aufbaus und der Kuchen-
spenden bei den bekannten Verantwortli-
chen. Die Tombolapreise könnt Ihr noch bei 
Monika Zeilfelder abgeben. Es gibt noch ein 
paar Plakate für den privaten Aushang. Bitte 
denkt bei Eurer Planung an den Festbeginn. 
Dieses Jahr zum ersten Mal um 18 Uhr. Der 
Aufbau beginnt am Freitag, 18. Oktober, ab 
13:30 Uhr. Das Programm folgt.

Tierschutzverein Ettlingen e.V.

Aktive mitgliedersuche 
Hallo liebe Tierfreunde,
wir suchen weiterhin aktive und verantwor-
tungsvolle Mitglieder, die mit viel Enthusi-
asmus und Überzeugung für den Tierschutz 
einen ehrenamtlichen Posten in unserem 
Tierschutzverein übernehmen möchten.
Es haben sich bereits ein paar Anwärter ge-
funden, zum aktuellen Zeitpunkt suchen wir 
noch Interessierte, die gerne das Amt eines 
Kassenprüfers übernehmen möchten, es 
stehen hierfür zwei Neuwahlen an.
Bei diesem Posten wird für die Mitglieder-
versammlung u.a. das vergangene Jahr hin-
sichtlich der finanziellen und wirtschaftli-
chen Lage unseres Vereins überprüft und ein 
Kassenbericht angefertigt. Der Zeitaufwand 
ist überschaubar und normalerweise ledig-
lich einmal im Jahr.
Es kann sich jeder melden, der das 18. Le-
bensjahr vollendet hat und Mitglied im Ver-
ein ist (dies kann man selbstverständlich 
einfach und schnell werden), der bereit ist, 
ehrenamtlich zu helfen und sich bestenfalls 
etwas mit Verwaltungsaufgaben, Grundla-
gen der Buch- und Kassenführung auskennt.
Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme 
über unsere E-Mail-Adresse: vorstand@tier-
schutzverein-ettlingen.de

Frühstückstreffen für Frauen

nächstes Frühstückstreffen 
Einladung zum nächsten Frühstückstref-
fen für Frauen am Samstag, 19. Oktober, 
8:45–11:30 Uhr (Einlass ab 8:15 Uhr )
Das thema: „Warum tue ich, was ich tue? 
- Was uns im tiefsten treibt und trägt!“ 
mit Dr. beate Weingardt / Referentin, Au-
torin, Psychologische beraterin

informationen und Anmeldung unter der 
E-Mail-Adresse fff-ettlingen@gmx.de oder 
bei Katharina Häberle unter 07202 7690.
Anmeldeschluss ist der 15.10.. Sollten Sie 
sich angemeldet haben, aber kurzfristig ver-
hindert sein, teilen Sie uns das bitte mit.
Der Eintritt (inklusive Frühstücksbüffet) 
beträgt 10 €.
Kinderbetreuung für Kinder bis 10 Jahre 
möglich, bitte geben Sie bei der Anmeldung 
das Alter und Geschlecht an.
Der Veranstaltungsort ist das Gemeindezen-
trum der Freien evangelischen Gemeinde Ett-
lingen; Dieselstr. 52 (Eingang Ottostraße).

Pfadfinderbund Süd e.V.  
Stamm Franken

Auf ins bergwerk!
Der vergangene Sonntag war so verreg-
net, dass die geplante Fahrradtour unserer 
Bruchhausener Meute Sioniwölfe und Ettlin-
ger Sippe Alemannen buchstäblich ins Was-
ser fiel. Als Überraschung hatten deshalb 
die Gruppenleiter einen Besuch im Bergwerk 
Neuenbürg organisiert.
Dort bestaunten die Mädchen und Jungen 
zunächst die Güterloren, die vor dem Berg-
werk abgestellt waren. “Die sind ja fast so 
groß wie ich!” stellte der siebenjährige Max 
verblüfft fest. Der Bergführer erklärte den 
Kindern im Stollen die Arbeitsweise der 
Bergleute und beantwortete geduldig alle 
Fragen. Nur vorsichtig näherten sich einige 
Jüngere den 35 Meter tiefen Schächten und 
danach gingen weiter durch schmale Gänge. 
“Mir wäre es hier zu eng gewesen!”
Wieder im Freien durften sich die Kinder als 
Erinnerung noch schöne Steine kaufen, be-
vor es wieder nach Hause zurückging.

Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Franken, 
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Aus den stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Aktuelles aus dem Rathaus (41/2019)
50 Jahre tennisclub „blau-Weiß“ 
bruchhausen
Unser Tennisclub feiert dieses Jahr sein 
50-jähriges Bestehen.
Der Ortschaftsrat gratuliert dem Jubilar sehr 
herzlich und dankt für das ehrenamtliche 
Engagement im Bereich des Sports – insbe-
sondere für die unbezahlbare Jugendarbeit.
Der 1. stellvertretende Ortsvorsteher Rein-
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hard Schrieber überbrachte die Grüße 
Bruchhausens und den Dank des verhinder-
ten Ortsvorstehers und wünschte dem Verein 
eine gute Zukunft.
Das Fundbüro gibt bekannt
Gefunden wurden eine Uhr und ein Schlüs-
selbund mit mehreren Schlüsseln.
Näheres ist im Rathaus oder unter Tel. 9211 
zu erfahren.

Bürgernetzwerk „Miteinander 
in Bruchhausen“

Umgang mit dem smartphone
Lernen Sie den Umgang mit Ihrem Smart-
phone in einem Kurs beim Bürgernetzwerk 
Bruchhausen! Beim „Schnupper“-Abend 
am Donnerstag, 24. Oktober, um 18:30 Uhr 
im Rathaus Bruchhausen wird der Kurslei-
ter einen Einführungsvortrag halten und je 
nach Teilnehmerzahl und Vorkenntnissen 
eine Einteilung der Interessenten in meh-
rere Gruppen vornehmen. Die Behandlung 
spezifischer Themen erfolgt dann in den 
einzelnen Arbeitskreisen donnerstags. Bitte 
bringen Sie Ihre Geräte (nur mit Android-
Betriebssystem) mit.
Für den Kurs wird eine geringe Gebühr erho-
ben. Außerdem wird zum Selbstkostenpreis 
ein begleitendes Kursheft angeboten, so 
dass die Kursteilnehmer alle behandelten 
Themen noch einmal in Ruhe zuhause nach-
vollziehen können.

seniorTreff im  
Rathaus Bruchhausen

Regelmäßige Veranstaltungen:
boule montags von 14 bis 16 Uhr und mitt-
wochs von 14 bis 16 Uhr auf dem Boule-
platz an der Fère-Champenoise-Straße
skat dienstags von 14 bis 16 Uhr
sturzprävention dienstags von 9 bis 10 Uhr, 
Näheres hierzu erfahren Sie unter Tel. 9211
gestalten mit ton jeden 1. Dienstag im Mo-
nat um 9:30 Uhr in der Werkstatt Baum
gehirnjogging vierzehntägig, donnerstags 
um 9:30 Uhr jeweils in den ungeraden Ka-
lenderwochen
geschichtskreis: Der nächste Geschichts-
kreis findet am Donnerstag, 10. Oktober, 
von 15:30 bis 17:30 Uhr  statt.
Wenn kein anderer Ort angegeben ist, finden 
die Veranstaltungen im Rathaus Bruchhau-
sen statt. Anmeldung und information: 
Ortsverwaltung Bruchhausen, donnerstags 
9:30 bis 11 Uhr, Telefon 9211.

Luthergemeinde

21. serenadenkonzert 
Einladung zum 21. SerenadenKonzert am Sonn-
tag, 20.10., um 19 Uhr in der Kleinen Kirche
An diesem Abend wird das Trio Sanssouci 
bei uns zu Gast sein, das ein wunderschönes 
Konzertprogramm unter dem Motto „TRES-

ORI DELLA MUSICA BAROCCA ITALIANA“ - 
Schätze italienischer Kammermusik für uns 
vorbereitet hat. In der Besetzung für Quer-
flöte, Oboe und Cembalo erklingen unter 
anderem Werke von Johann Christian Bach, 
Domenico Scarlatti und Antonio Vivaldi.
Das seit 1993 bestehende Trio Sanssouci 
besticht in seinen Konzerten immer wieder 
durch spielsichere Virtuosität und humorvoll 
eingestreute Kommentare zu Epoche, Zeit-
geist, Werk und Komponist. Es scheut sich 
nicht – soweit vorhanden – zeitgenössische 
Musik bzw. Raritäten aufzuführen. Oft zieht 
sich ein themenbezogener roter Faden durch 
die kurzweiligen Konzerte.
Rund 1400 Konzerte in Deutschland und 
dem benachbarten Ausland, vorzugsweise 
Skandinavien, CD – und Radioeinspielungen 
sowie Aufnahmen bei den Sendern Arte 
und 3sat zeugen von großer Spielfreude.
Es musizieren: Sohee Oh - Querflöte, Sigrun 
Meny-Petruck - Oboe und Moderation, Hans-
Jürgen Thoma - Cembalo und Moderation
Eintritt frei! Spenden erbeten.
Im Anschluss an das Konzert sind Sie herz-
lich zu einem kleinen Empfang eingeladen. 
Lothar Friedrich gibt die Organisation an 
Felicitas von Schierstaedt weiter, die die 
Konzertreihe in Zukunft weiterführen wird. 
Herzlichen Dank an Lothar Friedrich für 21 
wunderbare SerenadenKonzerte!

Wahlvorschlagsliste zur Kirchenwahl
Die Wahlvorschlagsliste zur Kirchenwahl am 
1. Dezember finden Sie in dieser Ausgabe 
des Amtsblatts unter „Kirchliche Nachrich-
ten“. Es ist erfreulich, dass sich zehn Ge-
meindeglieder zur Kandidatur bereit gefun-
den haben.
Die Einspruchsfrist endet am 10. Okto-
ber. Die Vorstellung der Kandidierenden 
wird nach dem Gottesdienst am Sonntag,  
20. Oktober im Gemeindezentrum Bruch-
hausen stattfinden. Dazu sind alle Gemein-
deglieder besonders herzlich eingeladen.

Kleider sammeln für bethel
Vom 11.-15. November findet die „Bethel-
sammlung“ statt. Gut erhaltene, aber nicht 
mehr benötigte Kleidung, Briefmarken etc. 
können dann für die Brockensammlung 
der von Bodelschwingh‘schen Anstalten 
abgegeben werden. Schon jetzt liegen die 
sammelsäcke und Handzettel an den Got-
tesdienstorten der Luthergemeinde und auf 
dem Pfarramtsbriefkasten bereit. Sie kön-
nen also schon in aller Ruhe die Sammlung 
vorbereiten.

TV 05 Bruchhausen e.V.

Abt. Judo 

Oliver Hamburger erneut Kreismeister 
der U 10, 
fünfter Platz für Franka Detemple 
2. Judo bundesliga der männer gruppe 
südwest, bC Karlsruhe gegen Htg bad 
Homburg 11 : 3
Ende September fand in Karlsruhe der Heim-
kampf des BC Karlsruhe gegen den HTG Bad 
Homburg statt. Mit dabei für den BC Karls-
ruhe Cedric Kunz vom tV 05 bruchhausen. 
Cedric kam Im zweiten Durchgang in der 
Klasse bis 100 kg für Viktor Driller auf die 
Matte. Er nutzte seine Chance und bezwang 
Anatolij Kozynchenko nach etwa 1 Minute 
durch Uchi-Mata mit anschließendem Hal-
tegriff – zum Zwischenstand von 9:0. Herzli-
chen Glückwunsch. 
Oliver Hamburger erneut Kreismeister 
der U 10/sechs Judoka für die nordbadi-
sche meisterschaft qualifiziert
Ein toller Erfolg gelang dem Judonachwuchs 
des TV 05 Bruchhausen bei der Kreismeister-
schaft der Altersklasse U 10 männlich und 
weiblich (von 7 – 9 Jahren) am 28. Septem-
ber in Karlsruhe. Zuerst wurden alle gewo-
gen und dann in Viergruppen eingeteilt. Er-
neut Kreismeister wurde Oliver Hamburger 
im Pool IV. Kreis Vizemeister wurden: Elias 
Albiez Poll I, sophia Haustein Pool I, Ka-
rina Pfaffenrot Pool IV. Henry beyer Pool 
IV und Felix Karbstein Pool VI. Bronzeme-
daillen gingen an greta Kalmus Pool I, Jan 
Roczek Pool IV, Paul schmidt Pool III und 
Alexander trubkulow Pool IV. An dieser 
Stelle ein Dank an lukas Frey, michael mai 
und Patricia bauer für die Betreuung der 
Judoka . Die ersten zwei jeder Gewichtsklas-
se haben sich für die höchste Stufe dieser 
Altersklasse die Nordbadische Meisterschaft 
am 19. Oktober in Karlsruhe qualifiziert. 
Herzlichen Glückwunsch den erfolgreichen 
Judoka.
Fünfter Platz für Franka Detemple in 
Pforzheim
Am 29. September fand in Pforzheim die 
Offene Baden–Württembergische Meis-
terschaft der Frauen statt. Für den TV 05 
Bruchhausen stand Franka Detemple auf der 
Matte. Mit zwei Siegen und zwei Niederlagen 
belegte Sie in der Gewichtsklasse bis 57 kg 
den fünften Platz. Glückwunsch der erfolg-
reichen Kämpferin.

FV Alemannia Bruchhausen

FVA i – VFb grötzingen i   1:3 (1:0)
Ernüchterung im Lager des FVA, denn eine 
Heimniederlage gegen Grötzingen hatte man 
nicht auf dem Zettel. Nach 2 kleineren Mög-
lichkeiten des VFB in der Anfangsphase schien 
das Spiel frühzeitig in die vom FVA erhoffte 
Richtung zu laufen, denn nach 10 Minuten 
verwandelte Nico Reichert einen Elfmeter sou-
verän zum 1:0. So blieb es bis zur Pause.
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Auch nach der Pause hatte der FVA mehrfach 
Möglichkeiten. Doch der fahrlässige Umgang 
mit Chancen wird üblicherweise bestraft: in 
Minute 63 schaute man beim FVA wohl zu 
sehr nach dem Ball und übersah einen frei 
stehenden Gästeakteur, der den Ausgleich 
erzielen durfte.
Zwei weitere FVA Möglichkeiten verpufften 
ebenfalls und auf einmal schlug der VFB 
erneut zu. Einen Abwehrversuch von FVA 
Keeper St. Walter wertete der Schiri als Foul 
und entschied auf Elfer für den VFB, welchen 
die Gäste sicher zum 1:2 verwandelten. Als 
die Gäste einige Minuten später durch einen 
Kopfball aus Abseitsstellung sogar auf 1:3 
erhöhten, war die Partie entschieden, denn 
dem FVA fehlten in der Folge die Mittel und 
wohl auch der Glaube, um dem Spiel noch-
mals eine Wendung zu geben. Stattdessen 
hatte man kurz vor Schluss noch Glück, als 
ein VFB Freistoß knapp am Ziel vorbei strich.
Unter dem Strich eine mehr als unnötige 
Niederlage, die man mit konsequenterer 
Chancenverwertung durchaus hätte verhin-
dern können.
Der FVA II kam mit einer 0:11 Klatsche von 
Germania Neureut nach Hause, weitere Wor-
te sind hierzu wohl nicht notwendig.

in-software präsentiert: FVA i – sg bur-
bach/ Pfaffenrot  1:0 (1:0)
Ein frühes Tor von Yannick Vielsäcker durch 
einen direkt verwandelten Eckball, bei dem 
der gegnerische TW entscheidend mithalf, 
entschied bereits früh das bis zur Pause ein-
seitige Spiel. Dem FVA merkte man die Wut 
nach der Niederlage gegen Grötzingen an und 
so drängte man den Gegner in den ersten 30 
Minuten an dessen 16er zurück, ohne dass 
dieser vor den FVA Kasten kam. Allerdings 
belohnte man sich nicht für sein druckvolles 
Spiel, sondern vergab die Chancen und mach-
te dadurch die Partie unnötig spannend.
9,14,17, 21,26,29, 31 sind nicht die Lotto-
zahlen, sondern die Minuten, in denen der 
FVA seine Möglichkeiten hatte. Doch das Tor 
schien vernagelt.
Erster Abschluss der Gäste nach 33 Minuten 
18 Metern, bei dem man einen FVA Akteur 
im Strafraum anschoss und Elfmeter forder-
te, aber nur eine Ecke bekam. Danach eine 
kurze Phase, in denen die SG etwas mitspiel-
te, doch noch vor der Pause verpufften zwei 
weitere Großchancen für den FVA, so dass 
man statt mit einem klaren Vorsprung nur 
mit einer hauchdünnen Führung in die Ka-
binen ging.
Die SG stellte in der Pause um und kam da-
nach wesentlich besser zurecht. Man konnte 
den FVA weiter von seinem Tor weghalten, 
trotzdem hatte dieser weiter Übergewicht, 
ohne aber den letzten Pass gezielt anzubrin-
gen. Nachdem eine elfmeterwürdige Aktion 
an einem FVA Stürmer nicht geahndet wur-
de, hatte plötzlich die SG eine Möglichkeit 
zum Ausgleich, traf aber nicht. Kurz darauf 
zischte ein Hammer von Reichert knapp über 
den Kasten, ehe in Minute 78. die SG eine 
Großchance nicht nutzte, aber wieder Elfer 
reklamierte, doch der Stürmer fiel wohl doch 

eher von alleine. Wenig später parierte er-
neut der SG Keeper gegen M. Heinz. Die letz-
ten 10 Minuten waren dann ohne weitere 
Höhepunkte, der FVA sicherte seine Führung 
ab und unter dem Strich standen letztlich 3 
Punkte, um die man aber unnötig bangen 
musste. Man rückte wieder auf den zweiten 
Platz vor, den man am kommenden Sonntag 
beim unbesiegten Spitzenreiter KIT vertei-
digen muss. Dort wird aber mehr Treffsicher-
heit gefragt sein, denn so viele Chancen 
wird man dort nicht bekommen.
Der FVA ii, vor allem in Halbzeit 1, verstärkt 
durch einige Akteure aus dem Kader der Ers-
ten, zeigte gegen den Tabellenführer aus 
Stupferich eine starke 1. Halbzeit und hielt 
ein 0:0. Erst nach einer roten Karte gegen 
den FVA und einigen Wechseln konnte sich 
der Spitzenreiter nach einem Elfmeter und 
einem späten Tor durchsetzen.
Vorschau:
Sonntag, 13. Oktober, KIT - FVA I um 15 Uhr
Um zahlreiche Unterstützung im Spitzen-
spiel wird gebeten.
TSV Auerbach II – FVA II 13 Uhr
nachlese Oktoberfest
Am letzten Septemberwochenende feierte 
der FVA sein 19. Oktoberfest auf der „Frosch-
bacher Wiesn“. Schon am Freitagabend war 
das Festzelt frühzeitig voll und die begeis-
terten Gäste wurden von den „Twin Cats“ auf 
Bänke und Tische getrieben.
großer Abschied dann am samstag. Die 
Kultband „Tops“ lockte mit ihrem letzten Auf-
tritt in Bruchhausen und gab nochmals alles 
im wiederum vollbesetzten Zelt. Eine nette 
Verabschiedung mit Präsenten durch den FVA 
war natürlich Pflicht. Liebe TOPS, vielen Dank 
für viele Jahre tolle Momente beim FVA und 
alles Gute für Euch im „Musikerruhestand“. 
Am Sonntag heizte dann der Musikverein 
Bruchhausen zum Frühschoppen und über die 
Mittagszeit nochmals ein, ehe das Fest am 
frühen Abend langsam ausklang.
Der FVA kann nun nur eines tun. Und das ist 
herzlich DANKE sagen.
Zunächst an alle Besucher, die den Verein 
durch ihre Anwesenheit unterstützten und für 
tolle Stimmung sorgten. Bei den beiden Bands 
für ihren klasse Abend- und beim Musikverein 
für seinen tollen Frühschoppenauftritt.
Ferner Danke an die fleißigen Bedienungen, 
die sich sprichwörtlich die Hacken wund 
liefen, an unsere zuverlässigen Lieferanten 
und vor allem auch an unseren Sicherheits-
dienst, der einen Klassejob machte.
Herzlichen Dank auch an allle Anwohner für 
ihr Verständnis.
Besonderen Dank aber an die vielen fleißi-
gen Helfer/-innen, die den FVA über die Tage 
unterstützt haben, egal in welcher Form 
auch immer. Stellvertretend für alle sei hier 
unser nimmermüder „Olli“ genannt. Wir sind 
stolz und dankbar so viele Leute zu haben 
auf die man sich verlassen kann, aber es dür-
fen gerne auch noch mehr werden.
Der größte Dank geht aber an unseren 
Festausschuss für seine tolle Planung und 
Durchführung dieses Events. Nur wer schon 

einmal in einem solchen Gremium tätig war 
kann wirklich ermessen wie viel Arbeit und 
Enthusiasmus erforderlich ist, um eine sol-
che Aufgabe zu stemmen. BRAVO. Ihr könnt 
wirklich stolz auf Euch sein.
Fundsachen: einige Gegenstände sind auf-
gefunden worden, siehe FVA Homepage 
www.fva-bruchhausen.de

Abt. Damen

4. spieltag 
1. FC Kieselbronn - FVA bruchhausen 0:4 
(0:3) - souveräner Auswärtssieg
Trotz einiger Personalsorgen machten die Da-
men des FVA ein richtig gutes Auswärtsspiel in 
Kieselbronn. Von Beginn an merkte man, wer 
dieses Spiel für sich entscheiden wollte. Die 
Mädels des FVA gaben von Beginn an Gas und 
boten, vor allem spielerisch, eine gute Vorstel-
lung. Angriff nach Angriff rollte auf das Tor der 
Gegnerinnen, leider wollte zunächst aber kein 
Ball ins Netz. Die FVA Mädels machten aber 
weiter und wurden dann auch mit der 1:0 Füh-
rung belohnt. Beflügelt durch diese Führung 
konnte man dann auch gleich das 2:0 nach-
legen und nach einem weiteren tollen Angriff 
folgte das 3:0. Mit dieser verdienten Führung 
wurden die Seiten gewechselt.
Nach der Halbzeitpause setzten die Mädels 
des FVA ihre sehr souveräne Vorstellung wei-
ter fort. Man ließ Ball und Gegner laufen und 
kam nie wirklich selber in Gefahr. Mit dem 4:0 
war das Spiel dann auch endgültig entschie-
den. Bis zum Schlusspfiff hatte man dann das 
Spiel und die Gegnerinnen weiter voll im Griff 
und konnte so einen weiteren Sieg feiern. 
Eine spielerisch und kämpferisch tolle Mann-
schaftsleistung der FVA Mädels.  
Für den FVA spielten:
Laura Reichel, Lea Dobrovolny, Carolin Cal-
lahan, Sophie Kräker, Lisa Kräker, Jennifer 
Mußler, Janina Frenzel, Katja Kustos, Denise 
Namyslo und Jeanette Schmidt.

SC 88 Bruchhausen

Altpapiersammlung
Die letzte Altpapiersammlung des SC 88 
Bruchhausen werden wir am 5. Oktober 
durchführen.
Bitte stellen Sie Ihr Altpapier gut sichtbar 
ab 8 Uhr an den Straßenrand.
In Zukunft werden wir nur noch über die 
Blaue Tonne sammeln. Blaue Tonnen sind 
über uns 07243/90731 zu erhalten.Damit 
unterstützen Sie uns weiter.
Danke an alle, die uns in den zurückliegen-
den Jahren unterstützt haben.

TRIMMCLUB Ettlingen- 
Bruchhausen e.V.

Abendwanderung auf dem Weinwander-
weg Keltern
Die Wanderung am Samstag, 19. Oktober 
startet um 18 Uhr an der Alten Kelter, Win-
zerstr.10 in 75210 Keltern/Ellmendingen.
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Der Weg geht am Anfang eine halbe Stun-
de stetig ansteigend, dann leicht auf und 
ab durch Weinberge, am Waldrand entlang, 
mit herrlichen Aussichten, bis zu einer neu 
errichteten Wanderhütte oberhalb von Diet-
lingen. Auf deren Freigelände und in der 
Hütte stärken wir uns, bei hoffentlich schö-
ner Aussicht auf das nächtliche Keltern, mit 
Glühwein, Tee und Brezeln. Anschließend 
geht es in einer halben Stunde zurück zum 
Ausgangspunkt.
Die Wegzeit beträgt ca. 2 Stunden, bei ca. 
100 Gesamthöhenmeter.
Treffpunkt ist um 17:15 Uhr am Bahnhof in 
Bruchhausen. Mit dem PKW geht es dann in 
Fahrgemeinschaften nach Ellmendingen.
Stabiles Schuhwerk wird grundsätzlich emp-
fohlen, obwohl nur gut ausgebaute Wege 
mit geringerem Schwierigkeitsgrad began-
gen werden. Wer das Gehen mit Stöcken ge-
wohnt ist, kann diese mitnehmen.
Nach der Wanderung ist um ca. 20:30 Uhr 
eine Einkehr im Restaurant Löwen in Ellmen-
dingen vorgesehen. Gerne dürfen sich auch 
die Trimmerinnen und Trimmer anschließen, 
die an der Wanderung nicht teilnehmen kön-
nen. Bitte aber vorher beim Wanderführer 
anmelden, damit ausreichend Plätze reser-
viert werden können.
Regina und Christian Flade, Tel. 07243 
91043, werden die Wanderung führen.
Gäste sind herzlich willkommen. 
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr.

Musikverein Bruchhausen

blasorchester Probenwochenende
Nach der regulären Musikprobe am Don-
nerstag findet ab Freitag, 11. Oktober, das 
diesjährige Probenwochenende im Rahmen 
der Vorbereitungen auf unser „Konzert in St. 
Josef“ am 01.11.2019 statt. Beginn ist am 
Freitag um 19:30 Uhr. Weitere Proben finden 
am Samstag ab 9 Uhr im Vereinsheim statt. 
Ein weiterer Probentag ist für Samstag,  
12. Oktober, ab 14 Uhr geplant.

musikproben im Vereinsheim
Jugendkapelle dienstags ab 18 Uhr - 
Blasorchester donnerstags ab 20 Uhr

Der mVb im internet
Aktuelle Infos, Bilder und alles was hier kei-
nen Platz findet finden Sie auf: 
www.mv-bruchhausen.de

„Feuerwehrförderverein  
„Die Feuerfrösche“

„Es hat wieder super geschmeckt!“
Gibt es ein größeres Lob für unsere Bemü-
hungen, den Gästen des Feuerwehrförder-
vereins „Die Feuerfrösche“ jährlich zum 3. 
Oktober einen besonderen Leckerbissen zu 
bieten?
Die sprichwörtliche Mund-zu-Mund Propa-
ganda über Jahre zufriedener Gäste unseres 
„All you can eat“ - Events und die hervorra-
gende Qualität des Spanferkels vom letzten 

Jahr zeigte Wirkung, so dass unsere Veran-
staltung bereits mehr als eine Woche vor 
dem Event ausverkauft war.
Und wieder gelang unserem Gründungsmitglied 
Ron Bartelmus mit seinem Spanferkel ein aus-
sergewöhnliches Highlight an diesem Abend, 
das dann noch mit dem hervorragend zube-
reiteten Sauerkraut von Yvonne Hartz perfekt 
ergänzt wurde. So war es jedem unserer Gäste 
selbst überlassen, wie viel von diesem Gaumen-
schmaus er oder sie genießen wollte.
Schließlich fand bei gemütlichem Zusam-
mensein und netten Gesprächen ein rundum 
gelungener Abend sein Ende - jedoch nicht 
ohne das vielfache Versprechen, im nächs-
ten Jahr wieder dabei zu sein.

 
Rundum knusprig - einfach lecker!  
 Foto: Yvonne Hartz

Stadtteil
Ettlingenweier

Ortsverwaltung

sprechzeiten Ortsvorsteherin
Die Ortsvorsteherin ist unter der Woche täg-
lich (außer Dienstag) von 9 - 10 Uhr im Rat-
haus anzutreffen und steht für Fragen und 
Anregungen gerne zur Verfügung.
Bei Bedarf kann selbstverständlich auch 
telefonisch unter 9225 eine andere Uhrzeit 
vereinbart werden. 

Weirer Adventshöfe

 
 Foto: Beatrix März

Zum 10. Mal wollen wir auch dieses Jahr 
mit allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
die Adventszeit gestalten. Wer Interesse 
hat, mit einem kleinen Beitrag - seien es 
Geschichten, Gedichte, Musik- oder Theater-
stücke - das dörfliche Miteinander zu berei-
chern, darf sich gerne melden:
0151 22901594. Wir freuen uns!

Seelsorgeeinheit  
Ettlingen-Land

Kirchenchorausflug von Dom zu Dom 
Am 15.09. startete unser Tagesausflug bei 
herrlichem Wetter an der Bürgerhalle Ettlin-
genweier in Richtung Speyer. Angekommen 
hatten alle noch die Möglichkeit, das Städt-
chen zu erkunden. Um 10 Uhr besuchten wir 
gemeinsam das Hochamt im Speyrer Dom. 
Der Chor St. Jakobus aus Bad Endorf brach-
te die Missa in honorem Sanctae Ursulae zur 
Aufführung. Zum Abschluss der Messe konn-
ten wir noch der imposanten Orgel lauschen. 
Auch mal schön, so ein Hochamt von der an-
deren Seite zu erleben. Im Anschluss daran 
hatten wir noch Zeit, um in Speyer zu verwei-
len. Wir haben uns wieder sehr wohl in Speyer 
gefühlt. Um 13:15 Uhr ging es dann weiter 
auf unserer Dom-Tour nach Worms. Dort führ-
te uns Pfarrer Dr. Merz durch den Dom. Beein-
druckend waren für viele die Fenster und das 
daraus entstehende Lichtspiel. Weiter ging es 
für uns mit dem Besuch des Jüdischen Fried-
hofes. Dieser blieb bei der Bombardierung der 
Stadt im zweiten Weltkrieg unversehrt. Von 
hier aus hat man wohl den schönsten Blick 
auf den Dom. Anschließend blieb noch Zeit 
für einen Kaffee oder ein Eis, bevor es dann 
wieder in Richtung Heimat ging. 
Nachdem uns unser Busfahrer wieder wohl-
behalten nach Hause zurückgebracht hatte, 
ging es zum Abschluss unseres Tages in die 
Waldklause nach Bruchhausen. Hinzu kamen 
hier auch Chormitglieder und Partner, die 
mit den Ausflüglern gemeinsam den Tag aus-
klingen ließen. An dieser Stelle bleibt, noch 
„Danke für alles“ zu sagen. An erster Stelle 
bei unserem Pfarrer Dr. Merz für die Organisa-
tion des Tages. Es war ein wirklich sehr schö-
ner und harmonischer Ausflug, der uns sicher 
noch lange in Erinnerung bleiben wird. 

Luthergemeinde

Wahlvorschlagsliste zur Kirchenwahl
Die Wahlvorschlagsliste zur Kirchenwahl am 
1. Dezember finden Sie in dieser Ausgabe 
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des Amtsblatts unter „Kirchliche Nachrich-
ten“. Es ist erfreulich, dass sich zehn Ge-
meindeglieder zur Kandidatur bereitgefun-
den haben.
Die Einspruchsfrist endet am 10. Okto-
ber. Die Vorstellung der Kandidierenden 
wird nach dem Gottesdienst am Sonntag,  
20. Oktober im Gemeindezentrum Bruch-
hausen stattfinden. Dazu sind alle Gemein-
deglieder besonders herzlich eingeladen.

Kleider sammeln für bethel
Vom 11.-15. November findet die „Bethel-
sammlung“ statt. Gut erhaltene, aber nicht 
mehr benötigte Kleidung, Briefmarken etc. 
können dann für die Brockensammlung 
der von Bodelschwingh‘schen Anstalten 
abgegeben werden. Schon jetzt liegen die 
sammelsäcke und Handzettel an den Got-
tesdienstorten der Luthergemeinde und auf 
dem Pfarramtsbriefkasten bereit. Sie kön-
nen also schon in aller Ruhe die Sammlung 
vorbereiten.

Erich Kästner-Schule

Klasse 4 im landschulheim  
bad bergzabern
An einem verregneten Mittwochmorgen 
Ende September fuhren wir, die Klasse 4 der 
EKS Ettlingenweier, mit der Bahn in die Pfalz 
nach Bad Bergzabern ins Landschulheim. 
Nachdem wir voll bepackt mit Rucksäcken 
und Koffertrolleys zwei Mal umgestiegen wa-
ren, mussten wir durch ganz Bad Bergzabern 
marschieren und zum Schluss den Anstieg 
zur Jugendherberge bewältigen. Zum Glück 
machten wir einige Pausen und der Regen 
hörte auch auf. Ohne Gepäck sind wir dann 
den Berg weiter nach oben gewandert und 
wurden schließlich auf einem Turm mit einer 
tollen Aussicht auf die Stadt belohnt. Nach 
dem Mittagessen durften wir unsere Zimmer 
beziehen. Anschließend machten wir eine 
spannende Stadtrallye durch die Altstadt 
von Bad Bergzabern. Am Abend haben wir 
tolle Spiele im Gemeinschaftsraum gespielt.
Der nächste Tag war unser Klassen-Erlebnis-
tag. Er begann mit der Aufgabe, alle 16 Kin-
der der Klasse auf zwei Stühle zu bekommen. 
Wir haben es tatsächlich geschafft! Danach 
bauten wir eine riesengroße Klassenstadt 
aus vielen tausend Holzklötzen. Das sah toll 
aus! Am Nachmittag regnete es nicht mehr 
so stark, deshalb konnten wir in den Wald 
gehen. Dort durften wir in Gruppen erst auf 
einer niederen Slackline, aber mit verbunde-
nen Augen, dann auf einer 13m hohen High-
line, sehend und gesichert, balancieren. Wir 
spielten auch immer wieder tolle Klassen-
spiele wie Blinzelmörder, Menschenschach, 
Schweineklau usw. Der Höhepunkt für fast 
jedes Kind war dann das Abseilen vom 
30-Meter-Aussichtsturm. Abends haben wir 
Stockbrot gegrillt und ein paar schöne Lie-
der am Lagerfeuer gesungen.
Am nächsten Morgen mussten wir lei-
der schon wieder die Koffer packen. Dann 
konnten wir noch ein paar Runden das Spiel 

Wehrwölfe spielen und mussten zum Schluss 
durch Starkregen zum Bahnhof laufen. Zum 
Glück hat uns der Regen unsere gute Laune 
nicht verdorben. Es war ein super Erlebnis!
gemeinsamer bericht der Klasse 4

 
 Foto: Fallert

SPD Ortsverein  
Ettlingenweier/Oberweier

sPD-stammtisch
Am Donnerstag, 17. Oktober, findet ab 19:30 
Uhr der nächste offene Stammtisch des SPD-
Ortsvereins Ettlingenweier/Oberweier statt. 
Ein Tisch ist reserviert beim „Alten Jahn“ in 
der Dorfwiesenstraße 18 in Ettlingenweier. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind 
uns willkommen.

Fußballverein Ettlingenweier

spiele
1. mannschaft
FV Ettlingenweier – TuS Bilfingen 5:3 (1:1)
Torschützen: MAX FRISCH, MARCEL EIFERT, 
DENNIS MARIC, TIM KRÖBEL, FELIX SCHIN-
DELE
Kein Spiel für schwache Nerven aber acht 
schöne Tore sahen die vielen Fans und Zu-
schauer trotz Dauerregens. Von Beginn an 
merkte man beiden Mannschaften an, dass 
es schon jetzt um viel geht. Die 1. Mann-
schaft des FVE nahm spielerisch das Spiel 
an sich und hatte gleich mehrere gute Tor-
chancen. Nach gutem Zuspiel von David Pitz 
erzielte Max Frisch in der 29. Spielminute 
die 1:0 Führung. Mit dem ersten gefährli-
chen Torschuss schaffte der TuS Bilfingen 
bereits fünf Spielminuten später den Aus-
gleich. Bis zur Halbzeitpause zeigten beide 
Mannschaften guten Offensivfußball mit 
guten Tormöglichkeiten. So ging es mit 1:1 
in die Halbzeitpause.
Voller Konzentration startete die Tohn-
Truppe in die 2. Halbzeit. Nach einem se-
henswerten Spielzug erhöhte Marcel Eifert 
in der 50. Spielminute nach genauer Vorlage 
von Max Frisch zur 2:1 Führung. Doch wie 
schon in der 1. Halbzeit gelang dem Gegner 
fast postwendend der Ausgleich zum 2:2. 
Mit dem wohl schönsten Spielzug des TuS 
Bilfingen wurde die Hintermannschaft des 
FVE ausgespielt und man musste in der 66. 
Spielminute die überraschende 3:2 Führung 
des Gegners hinnehmen. Doch jetzt drehte 
die 1. Mannschaft des FVE den Spieß um 
und legte bereits zwei Spielminuten später 
per Kopfballtor durch Dennis Maric zum 3:3 

nach. Danach schaltete der FVE noch einen 
Gang höher und erspielte sich mehrere gute 
Torchancen. Obwohl der FVE jetzt spiele-
risch überlegen war, hatte der Gegner immer 
wieder gefährliche Konter. Mit der 4:3 Füh-
rung durch Tim Kröbel in der 74. Spielminute 
nahm die Spannung nochmals erheblich zu. 
Der TuS Bilfingen warf jetzt alles nach vor-
ne und unsere Abwehr hatte alle Füße voll 
zu tun, um den Ausgleich zu verhindern. 
Mit seinem ersten Tor und Siegtreffer für 
den FVE sorgte in der 82. Spielminute Felix 
Schindele für den Endstand.
Vorschau
Sonntag, 13. Okt., 16 Uhr
FC Espanol Karlsruhe – FV Ettlingenweier
2. mannschaft
FC Vikt. Berghausen – FV Ettlingenweier II 
2:0 (1:0)
Vorschau
Sonntag, 13. Okt., 15 Uhr
FV Ettlingenweier II – TSV Oberweier
3. mannschaft
FV Leopoldshafen II – FV Ettlingenweier III 
4:1 (3:0)
Torschütze: MARC SCHLOTTERER
Nichts zu holen war für den FVE3 beim Aus-
wärtsspiel in Leopoldshafen. Nach verlet-
zungsbedingten Ausfällen musste die Mann-
schaft geschwächt anreisen. Von Beginn an 
machte der Gegner das Spiel, aber kam meis-
tens nur bis zum Sechzehner des FVE. Der 
FVE3 ließ wenig Chancen zu, die wenigen 
nutzte Leopoldshafen allerdings und konnte 
mit 3 Torschüssen 3 Tore verbuchen.
In der zweiten Hälfte lief es ähnlich. Kurz 
nach dem Wiederanpfiff kassierte der FVE 
das vierte Gegentor. Doch die Moral stimm-
te und man wollte sich keineswegs ins sein 
Schicksal ergeben. Nach einer Flanke von 
Jens Sattler, die der gegnerische Tormann 
nur nach vorne abklatschen lassen konnte 
erzielte Marc Schlotterer das 4:1.
Letztendlich ein verdienter Erfolg für den FV 
Leopoldshafen II, die zurecht in der Tabelle 
fast ganz oben stehen. Der 3. Mannschaft 
des FVE kann man keinen Vorwurf machen. 
Respekt für die kämpferische Leistung und 
den Einsatz.
Vorschau
Sonntag, 13. Okt., 13 Uhr
FV Ettlingenweier III – SG DJK/FV Daxlan-
den II
Damenmannschaft
FV Ettlingenweier – SpG Waldbronn 2:6 (1:3)
Torschützen: ANNA GEHRMANN, VIOLA OCHS
Viele Gründe hätte man nennen können 
„warum‘s halt einfach nicht lief.“ Von Be-
ginn an war der FVE mit dem Kopf woanders. 
Der Gegner wurde unterschätzt und der FVE 
sah beim 0:1 einfach nur zu. Auch der nächs-
te Treffer ließ nicht lange auf sich warten. 
Nach 30 Spielminuten pfiff der Schiedsrich-
ter zum Elfmeter, welchen Torhüterin Kim 
Speer zwar noch berührte, aber nicht ganz 
parieren konnte. In der 39. Minute verkürzte 
Viola Ochs auf 1:3.
Nach der Halbzeitpause sah der frierende Zu-
schauer am Spielfeldrand leider kein besse-
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res Spiel. Zwei hundertprozentige Torchan-
cen vergab der FVE kurz hintereinander. Die 
Gäste jedoch nutzen ihre Chance und erhöh-
ten auf 1:4. Es war durchaus zu erkennen, 
dass die Wittwer Truppe sich Mühe gab, aber 
an diesem Tag war es, als hätte man zum ers-
ten Mal einen Ball am Fuß. Mit harter Arbeit 
wurden Bälle erkämpft, nur um sie Sekunden 
später dem Gast als Willkommensgeschenk 
vor die Füße zu spielen. In der 75. Minute 
nochmals ein kleiner Lichtblick, als Anna 
Gehrmann auf 2:4 verkürzte. Nach einem 
massiven Fehler in der Hintermannschaft 
des FVE nutze die SpG ihre Chance. Der letzte 
Treffer passte zum Tag, als Jule Wächter das 
Leder abzuwehren versuchte und dabei wie-
derum die gegnerische Stürmerin anschoss. 
In hohem Bogen flog der Ball über Torhüter 
Kim Speer und legte den Endstand von 2:6 
fest. Es kann nur besser werden, denn mit 
so einer Leistung ist gegen keinen Gegner 
etwas zu holen.
Vorschau
Samstag, 12. Okt., 17 Uhr
KIT Sport-Club II – FV Ettlingenweier
Jugend
B-Jugend
SV Büchenbronn - JSG Ettlingenweier/
Bruchhausen/Malsch 2:1 (0:0)
Torschütze: JAN
JSG Ettlingenweier/Bruchhausen/Malsch II 
– JSG Oberes Albtal 0:12 (0:4)
Schiedsrichter Reinhard Strunz eröffnet 
die Partie am Sportplatz in Ettlingenweier 
pünktlich um 11 Uhr. Der Gegner aus dem 
Oberen Albtal trat mit überwiegend älterem 
Jahrgang an, wohingegen die SG BEM mit 
dem jüngeren Jahrgang auflief. Nichtsdes-
totrotz erspielte sich die SG BEM in den 
ersten 15 Minuten zwei guten Chancen und 
kämpfte tapfer gegen das drohende Unheil 
an. Doch leider erzielten die Gäste in der 
16. Minute das erste Tor und dominierte 
fortan das Spiel vor allem über die schnel-
len Flügelspieler, die unsere Abwehr oftmals 
überrannten. Nach und nach fand der Geg-
ner immer besser ins Spiel, sodass man fast 
im 5 Minuten Takt bis zur Halbzeit noch drei 
Tore kassierte. Nach der Halbzeit schien es 
für einen Moment, dass die SG BEM even-
tuell doch noch Kontra geben könnte, aber 
die Hoffnung starb mit einem erfolgreichen 
Konter des Gegners, der auch zum Tor führte. 
Die Mannschaft hat daraufhin sichtlich die 
Hoffnung aufgegeben und auch der Trainer 
Aber Alves konnte mit seinen positiven Zu-
rufen die Mannschaft nicht mehr aufbauen.
Vorschau
Freitag, 11. Okt., 18:30 Uhr
JSG Ettlingenweier/Bruchhausen/Malsch II 
– JSG Rheinstetten
Samstag, 12. Okt., 14 Uhr
JSG Ettlingenweier/Bruchhausen/Malsch- 
FC Germ. Friedrichstal
C-Jugend
Vorschau
Sonntag, 13. Okt., 11 Uhr
JSG Malsch/Bruchhausen/Ettlingenweier – 
JSG Völkersbach/Schöllbronn/Burbach

D-Jugend
JSG Walzbachtal II – FV Ettlingenweier 9:5 
(2:4)
Torschützen: 3x NOAH M., TIM, NOAH K.
FV Ettlingenweier – SV Schwarz-Weiß Mühl-
burg 3:0 Wertung*
* der Gegner ist zum Spiel nicht angetreten
Vorschau
Samstag, 12. Okt., 13:45 Uhr
FV Ettlingenweier – SG DJK/FV Daxlanden II
E-Jugend
SVK 1884/98 Beiertheim II – FV Ettlingen-
weier 3:6
Torschützen: 3x TIM, NICO, LUCIEN, LEAN
Vorschau
Samstag, 12. Okt., 12:30 Uhr
SV Hohenwettersbach – FV Ettlingenweier
F-Jugend
Vorschau
Samstag, 12. Okt., ab 9:30 Uhr
Spieltag beim FV Alem. Bruchhausen

Abt. Tennis

Herbstwanderung  
am sonntag, 20. Oktober
LiebeTennisfreunde, die Herbstwanderung 
führt uns am 20.10.19 wieder in die nähe-
re Umgebung von Ettlingen. Wir starten am 
Freibad in Ettlingen und laufen über den 
Waldsaumweg zum Aussichtspavillion Han-
nesenberg. Über den Kreuzelberg geht es 
dann nach Spessart. In der dortigen Wald-
gaststätte machen wir eine Pause. Von Spes-
sart wandern wir dann in der 2. Etappe über 
Fischweier zur Kochmühle in Neurod, wo wir 
wieder einen Tisch zum Abschluss reserviert 
haben. Rückfahrt mit der Bahn um 18 Uhr.
Zur besseren Organisation bittet das Or-
gateam wieder um Anmeldung über den 
Doodle- Link. Diesen findet Ihr auf unserer 
Homepage www.fve-tennis.de
Jetzt hoffen wir auf schönes Wetter und 
zahlreiche Anmeldungen.
Treffpunkt: sonntag, 20.10.19, 10:30 Uhr 
Parkplatz am Freibad Ettlingen.

Musikverein  
Ettlingenweier e.V.

Vereinsnachrichten
Konzertvorschau 23.11.2019 - bühne frei 
– musical and more
Der Musikverein Ettlingenweier steuert mit 
seinem Jugendorchester und dem Blasor-
chester auf den musikalischen Höhepunkt 
des Jahres 2019 zu. Nach dem triumphalen 
Erfolg des Jahreskonzertes 2018 mit dem 
gigantisch großen Orchester der Musikver-
eine Spielberg und Ettlingenweier widmet 
sich der Musikverein dieses Jahr dem bei-
nahe unerschöpflichen Thema des Musik-
theaters in Operette und Musical. „bühne 
frei – musical and more“. Nach einem 
Streifzug durch den Broadway der 1940er 
bis 1960er Jahre wird der Blick zunächst auf 
das deutschsprachige Pendant und Wegbe-
reiter des Musicals, die Operette, gelenkt. 

Egal ob wir den Blick auf den Fliegermarsch, 
jenen Kultmarsch aus der Operette „Der 
fliegende Rittmeister“ oder das Villia-Lied 
aus Lehars Operette „Die lustige Witwe“ 
wenden, welches das Orchester gemeinsam 
mit der renommierten Sängerin Christia-
ne Fiedler gestalten wird, - der Höhepunkt 
des ersten Konzertteiles wird zweifellos ein 
Querschnitt der schönsten Melodien aus der 
unvergesslichen Operette „Im weißen Rössl 
am Wolfgangsee“ sein. Der Time Warp wird 
den 2. Konzertteil, mit einem Rückblick an 
die Ettlinger Schlossfestspiele 2016 und 
einer Reminiszenz an das Kultmusical „The 
Rocky Horror Show“ eröffnen, bevor sich das 
Konzertorchester nun endlich der Königs-
klasse des Musicals zuwenden wird, dem gro-
ßen Querschnitt der Höhepunkte aus dem 
1986 uraufgeführten Musical „Phantom der 
Oper“. Der Musikverein Ettlingenweier wird 
sich diesem Musical mit einem Spezialar-
rangement und den Gesangsstimmen von 
Christiane Fiedler und Michael Mitschele 
widmen. Eine Aufführung, die sich kein Mu-
sicalfan entgehen lassen sollte! Ausklingen 
wird dieser außergewöhnliche und denk-
würdige Konzertabend mit Musik aus dem 
Musical „Tabaluga“ aus der Feder von Peter 
Maffay. Mit diesem Konzertprogramm geht 
der Musikverein Ettlingenweier wiederum 
konsequent neue Wege und wird dabei die 
Grenzen gewöhnlicher Blasmusikkonzerte 
überschreiten. Wir würden uns freuen, Sie 
bei uns begrüßen zu dürfen. Eintrittskarten, 
zum Preis von 8,-- Euro, können Sie unter 
der Telefonnummer 07243 / 938479 oder 
per Mail vorstand@mv-ettlingenweier.de 
bestellen, über jeden Musiker oder an der 
Abendkasse beziehen.
Proben
Am Freitag, den 11.10.2019, ist wieder Pro-
be im Vereinsheim.
Jugendorchester: 18:30 – 19:30 Uhr
Hauptorchester: 20 – 22 Uhr
Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren Aus-
bildungsmöglichkeiten unter www.mv-ett-
lingenweier.de oder beim Jugendleiter unter 
07243 / 938479.

GroKaGe Ettlingenweier  
1951 e.V.

Kinderfest der springbohnen

 
Kinderfest Foto: GroKaGe Ettlingenweier

Am 5. Oktober fand das Herbstfest der 
Springbohnen im Vereinsheim der GroKaGe 
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statt. Begonnen hat das Fest mit einem le-
ckeren Frühstück, sodass im Anschluss gut 
gestärkt die Olympiade mit vielen Spielen 
begonnen werden konnte. Es wurde außer-
dem gebastelt. Kreativ entstanden dabei 
schöne herbstliche Basteleien. Zum Schluss 
gab es noch frisches selbstgemachtes Eis. 
Vielen Dank an die Trainer und Betreuer so-
wie an alle Helfer, die ein schönes gelunge-
nes Fest für die Kleinsten des Vereins auf die 
Beine gestellt haben.

großer Kostümverkauf
Ihnen fehlt noch die passende Verkleidung 
für die Halloweenparty? Sie möchten sich 
schon für den nächsten Karneval ausstat-
ten? Dann kommen Sie zum Großen Kostüm-
verkauf der GroKaGe Ettlingenweier!
sa, 19. Oktober, 14 bis 18 Uhr im Vereins-
heim der groKage (neben der Bürgerhalle 
Ettlingenweier).
Vom Einhorn für die Kleinsten über das 
Schornsteinfegerkleid für die Dame bis zur 
Auswahl für den ausgewachsenen Mann ist 
alles vorhanden. Es gibt sowohl Einzelstü-
cke als auch Kleider für ganze Gruppen. Das 
Highlight für befreundete Karnevalsvereine: 
Ein kompletter Satz Gardeuniformen in Rot-
Weiß! Darüber hinaus bieten wir eine riesige 
Auswahl an Hüten und Accessoires.
Bei der Verkaufsware handelt es sich um 
Kostüme, die für Bühnenauftritte benutzt 
wurden. Die meisten Stücke sind wenig ge-
tragen, viele sogar neuwertig.
Um Platz für die nächsten Jahre zu schaffen, 
hat die GroKaGe rigoros aussortiert und da-
bei viele kleine Schätze entdeckt.
Gehen auch Sie auf Schatzsuche. Die GroKa-
Ge freut sich auf Ihren Besuch!

VdK  
Ettlingenweier-Oberweier

termine Oktober
liederabend 
Die Singgruppe des VdK-Ortsverbandes Ett-
lingenweier-Oberweier trifft sich zum nächs-
ten fröhlichen Singabend am Donnerstag, 
10. Oktober, um 19 Uhr im Vereinsheim des 
Tischtennisvereins bei der Bürgerhalle. Ge-
sungen werden meist Volks- und Wanderlie-
der; aber auch Evergreens kommen nicht zu 
kurz. Jedermann, der gerne singt oder auch 
nur ein Instrument spielt, ist dazu herzlich 
eingeladen.
spielnachmittag
Jeweils am 3. Mittwoch eines Monats. Der 
nächste Termin also mittwoch, 16. Okto-
ber, 15 Uhr. Alle, die gerne spielen – sei es 
Karten-oder Brettspiel –, sind dazu aufgeru-
fen sich einmal monatlich mit uns zu tref-
fen, und zwar im gleichen Raum wie oben 
beschrieben. Bitte schaut doch einfach mal 
vorbei, ihr seid sicherlich begeistert. Wir su-
chen noch Skatspieler!
Kaffeenachmittag
Am Freitag, 11. Okt., 14 Uhr Führung durch 
die Kaffeerösterei „ETTLI“ Lorenzstr.12 in 
Ettlingen. Alle, die sich angemeldet haben, 

bitte diesen Termin vormerken. Anfahrt ist 
jedem Teilnehmer selbst überlassen.
Fachvortrag „schlaganfall“
Einladung zu diesem Fachvortrag: Präventi-
on, Therapie und Rehabilitation am sams-
tag, 19. Oktober, 15 Uhr im Rathaus Ett-
lingenweier.
Referentin: Frau Dr. med. Tykocinski vom 
Städt. Klinikum Karlsruhe. Eintritt frei. Vor-
anmeldung erbeten unter Tel. 91035

Stadtteil
Oberweier

Ortsverwaltung

beiblatt Autoverkehr in dieser  
Amtsblatt-Ausgabe
Dem Amtsblatt ist diese Woche ein Beiblatt 
zum Thema Autoverkehr in Oberweier bei-
gelegt.
Wir bitten um Beachtung und danken für die 
zukünftige Berücksichtigung.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Luthergemeinde

Wahlvorschlagsliste zur Kirchenwahl
Die Wahlvorschlagsliste zur Kirchenwahl am 
1. Dezember finden Sie in dieser Ausgabe 
des Amtsblatts unter „Kirchliche Nachrich-
ten“. Es ist erfreulich, dass sich zehn Ge-
meindeglieder zur Kandidatur bereit gefun-
den haben.
Die Einspruchsfrist endet am 10. Oktober. 
Die Vorstellung der Kandidierenden wird 
nach dem Gottesdienst am Sonntag, 20. 
Oktober im Gemeindezentrum Bruchhausen 
stattfinden. Dazu sind alle Gemeindeglieder 
besonders herzlich eingeladen.

Kleider sammeln für bethel
Vom 11. bis 15. November findet die „Be-
thelsammlung“ statt. Gut erhaltene, aber 
nicht mehr benötigte Kleidung, Briefmarken 
etc. können dann für die Brockensammlung 
der von Bodelschwingh‘schen Anstalten 
abgegeben werden. Schon jetzt liegen die 
sammelsäcke und Handzettel an den Got-
tesdienstorten der Luthergemeinde und auf 
dem Pfarramtsbriefkasten bereit. Sie kön-
nen also schon in aller Ruhe die Sammlung 
vorbereiten.

Grundschule Oberweier

spendenlaufgelder für den gnadenhof
Am vergangenen Samstag besuchte eine 
sehr kleine Delegation der Fördergemein-
schaft der Grundschule Oberweier den Gna-
denhof für Tiere e.V. in Karlsruhe Neureut zur 
Spendenübergabe.
Im Gnadenhof leben auf einem großen Ge-
lände mit viel Auslauf und einigen Stallun-
gen neun Pferde, davon zwei sehr kleine 

Ponys, viele Ziegen und Schafe, Hunde und 
Katzen. Zuerst trafen wir Michaela, die gera-
de die sechs großen, sehr gepflegten Pferde 
versorgte und uns bereitwillig einiges über 
den Gnadenhof erzählte. Alle Menschen, die 
dort ehrenamtlich arbeiten, sind auch noch 
berufstätig. Das bedeutet, dass sie nach 
ihrer Arbeit und auch am Wochenende die 
Tiere im Gnadenhof versorgen und betreuen. 
„Jede Spende ist uns willkommen“, freuten 
sich Herr Graf und Michaela, „wir werden 
davon Heu kaufen.“ Momentan kostet ein 
Heuballen 35€, berichtete Herr Graf.
Die Fördergemeinschaft bedachte den Gna-
denhof mit 250€. Das ist ein Viertel der 
Spenden, die viele Kinder und Erwachsene 
von Oberweier beim Sponsorenlauf 2019 er-
bracht hatten. Der Gnadenhof bedankte sich 
ganz herzlich bei allen Mitwirkenden.

 
 Foto: Ehret-Linder

Wer mehr wissen möchte, z. B. über Paten-
schaft und Spenden, kann sich über die In-
ternetseite www.gnadenhof-karlsruhe.jim-
do.com informieren.

SPD Ortsverein  
Ettlingenweier/Oberweier

sPD-stammtisch
Am Donnerstag, 17. Oktober, findet ab 19:30 
Uhr der nächste offene Stammtisch des SPD-
Ortsvereins Ettlingenweier/Oberweier statt. 
Ein Tisch ist reserviert beim „Alten Jahn“ in 
der Dorfwiesenstraße 18 in Ettlingenweier. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind 
uns willkommen.

TSV Oberweier

spielberichte
tsV Oberweier 2:2 ssV Ettlingen (0:1)
Am vergangenen Sonntag war im Derby der 
Nachbar aus der Kernstadt am Haberacker zu 
Gast. Nach zwei hohen Niederlagen in den 
letzten beiden Spielen wollte die Habera-
cker11 einiges wiedergutmachen und gegen 
den Tabellenletzten drei Punkte einfahren. 
Auf schwierigem Geläuf war dennoch der 
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Gast von Beginn an besser im Spiel und die 
agilere Mannschaft, jedoch ohne klare Tor-
chancen. Nachdem die Oberweierer Abwehr 
nicht gut aussah, gelang es dem SSV durch 
Leyda bereits nach 13 Minuten in Führung 
zu gehen. Da die wenigen Vorstöße der 
Welle-Elf nicht zum Ausgleichstreffer führ-
ten, ging man mit 0:1 in die Halbzeit. Der 
heimische TSV präsentierte sich dann nach 
der Pause deutlich bissiger. Dennoch muss-
te man in der 50. Spielminute den nächsten 
Nackenschlag hinnehmen, als dem zweiten 
SSV-Tor ein schwerer TSV-Fehler vorausging. 
Positiv war an diesem Tag, dass sich die Ha-
beracker11 nicht aufgab und sich mit allem, 
was sie hatte, gegen die Niederlage stemm-
te. Spät, aber nicht zu spät, erzielte Louis 
Hartmann den Anschlusstreffer (78. Minute) 
und läutete damit die Schlussoffensive der 
Haberacker11 ein. Aaron Hennhöfer erlöste 
den TSV schließlich mit dem Ausgleichstor 
in der Nachspielzeit.
Fazit: Alles in allem stand am Ende ein leis-
tungsgerechtes Remis in einem kampfbe-
tonten, aber stets fairen Derby auf fußbal-
lerisch eher schwachem Niveau. Um wieder 
Siege einzufahren, bedarf es einer Leis-
tungssteigerung im nächsten Derby kom-
menden Sonntag um 15 Uhr in Ettlingenwei-
er. Die zweite Mannschaft spielt bereits um 
13 Uhr in Völkersbach.

tsV Oberweier ii 3:1 spvgg Herrenalb/
neusatz-Rotensol ii (1:1)
Gegen die Spielvereinigung von Herren-
alb/Neusatz-Rotensol war am vergangenen 
Sonntag Rehabilitation nach der 8:0! Pleite 
in Mörsch angesagt. 
Nachdem man in der Vorwoche deutlich 
unter die Räder kam, war die Mannschaft 
gewillt, ein anderes Gesicht zu zeigen und 
konnte auch in Minute 25 durch den agilen 
T. Seker mit 1:0 in Führung gehen. Leider 
hielt die Führung nur bis 38. Minute, 1:1 war 
auch der Halbzeitstand.
Die Oberweirer kamen direkt gut aus der 
Halbzeit und konnten in der 48. Minute 
durch N. Merz mit 2:1 erneut in Führung 
gehen. Die Heimmannschaft war von nun 
an tonangebend. Dennoch gelang es Neu-
zugang B. Malgaf erst in der 87. Minute, den 
Deckel draufzumachen und verdient die drei 
Punkte in der Heimat zu belassen.
Fazit: Eine deutliche Leistungssteigerung al-
ler Akteure im Vergleich zur Vorwoche mach-
te diesen Sieg einer überzeugenden Heim-
mannschaft, in der allen voran M. Akdag eine 
starke Partie ablieferte, möglich. Bleibt noch 
festzuhalten: auch wegen eines grimmigen 
Gesichtsausdrucks kann man eine Gelbe Karte 
erhalten. Obacht an alle Mannschaften!

Und bitte nicht vergessen:
Am Samstag sammelt der TSV Oberweier ab 9 
Uhr wieder Altpapier!
Der Verein und seine Jugend bedankt sich 
schon im Voraus bei allen fleißigen Sammlern!

neuigkeiten jederzeit unter: 
https://www.tsv-oberweier.de

Kutschenfreunde  
Ettlingen e.V.

siege eingefahren zum saisonende
Langsam nähert sich das Ende der Turnier-
saison. Beim Kutschertreffen in Liedolsheim 
Ende September waren drei Gespanne aus 
Ettlingen dabei, Leonie Rauenbühler konnte 
hier mit der goldenen Schleife reüssieren.
Spannend wie in den Vorjahren gestaltete 
sich dann der Finaltag der diesjährigen Ring-
trophy des Reiterring Hügelland. Nach den 
Stationen Ettlingen, Oberacker, Königsbach 
und Hagenäcker-Tiefenbronn trafen sich die 
Kutschenfahrer beim RFV Kämpfelbachtal. 
Auf der Anlage des Vereins in Bilfingen ging 
es um Siege und Gesamtsiege. Bei glückli-
cherweise endlich wieder einmal trockenem 
Wetter standen gleich mehrere Wettbewerbe 
für die Ein- und Zweispänner Fahrerinnen und 
Fahrer auf dem Tagesplan: Morgens galt es in 
der Dressur mit exaktem und stilvollen Fahren 
gute Noten zu erzielen. Nach der Mittagspau-
se mit Pferdesegnung ging es temporeich auf 
die „Jagd nach Punkten“. Hier belegten mit 
Lisa Knam und Laura Rothweiler wieder zwei 
Ettlingerinnen die ersten beiden Plätze! Das 
für die Trophy Wertung entscheidende Hin-
dernisfahren im Kegelparcours beendete Lisa 
auf dem 2. Platz – doch wie sah nun die End-
auswertung aus?
Vorjahressiegerin laura Rothweiler konn-
te ihren titel mit trixie vor der Kutsche 
verteidigen und durfte sich als siegerin 
der trophy sowohl in der U25 Wertung 
wie auch bei den Pony Einspännern fei-
ern lassen. lisa Knam (Foxi) reihte sich 
ebenfalls bei der U25 auf dem sieger-
treppchen ein, mit einem tollen 3. Rang.
Herzliche gratulation an alle siegerinnen 
und die Platzierten!

 
 Foto: Rothweiler

Am kommenden Wochenende findet am Freitag 
zunächst das Helferfest statt. Um 19 Uhr im 
Clubhaus des FV Ettlingenweier wird das Fahrer-
fest noch einmal mit persönlichen Erinnerun-
gen und vielen Fotos aufleben. Am Sonntag 
werden die Ettlinger Gespanne zum einen bei 
den Pferdefreunden Malsch beim Sternritt zu 
Gast sein sowie in Blankenloch beim Herbstfest 
einen Schauprogrammteil bestreiten.
Voraussichtlich wird auch im nächsten Jahr 
wieder ein Abzeichen-Lehrgang stattfinden. 
Infos hierzu werden zeitnah auf der Home-
page eingestellt.
www.kutschenfreunde-ettlingen.de

Stadtteil
Schluttenbach

Ortsverwaltung

Fundsache
In der Ortsverwaltung Schluttenbach wurde 
eine Isoliertasche mit Glasflasche abgege-
ben. Gefunden bei der Bushaltestelle.

KJG Jugendgruppe  
Schluttenbach

Oktoberfest mit bierpong-turnier
Am 28. September fand das Oktoberfest der 
KjG Schluttenbach statt. Wie schon letztes 
Jahr wurde dieser Anlass genutzt, um das 
fast schon traditionelle Bierpong-Turnier 
auszutragen. So traten 20 Titelanwärter/
innen in Lederhose und Dirndl gegeneinan-
der an und wurden von einem gut gelaun-
ten Publikum in Partystimmung angefeuert. 
Doch nicht nur „Einheimische“ nahmen am 
Turnier teil, sondern auch Gäste aus den 
umliegenden Dörfern und Ettlingen waren 
vertreten, wodurch eine ganz besondere 
„Derby-Stimmung“ aufkam. Nach spannen-
den Spielen konnten sich Sebastian Becker 
und Moritz Becht im Finale durchsetzen 
und den Wanderpokal gewinnen. Dies soll-
te jedoch nicht für Frust bei den anderen 
Teams sorgen, denn die folgende Feier blies 
so manche Trübsal hinfort. Und schließlich 
wird es nächstes Jahr ganz bestimmt wie-
der die Chance geben, sich auf dem Pokal zu 
verewigen. 

TV Schluttenbach

Überraschende „Finanzspritze“ 
Im Rahmen einer ehrenamtlichen Mitarbei-
terförderung wurden uns von der Fa. Com-
fort-schuh in Ettlingen für die Sanierung/
Renovierung unseres Clubhauses ein Betrag 
von 500 € zur Verfügung gestellt. Wir freuen 
uns sehr darüber, denn wir hoffen, das Club-
haus Waldeck bald für unsere Sportgruppen 
und Gäste wieder öffnen zu können.
Ein herzliches Dankeschön von der ganzen 
Vorstandschaft, ganz besonders auch an die 
„Verantwortliche“ Silke Hildebrand.

Musikverein Lyra  
Schöllbronn e.V.

nächste Altpapier-sammlung
Wie bereits angekündigt, findet die nächste 
Altpapier-Sammlung am samstag, 12. Ok-
tober, ab 9 Uhr statt.
Die Vereinsjugend bedankt sich schon vorab 
für Ihre Unterstützung.

tipp:
Es empfiehlt sich, das Altpapier gebündelt 
an der Straße bereitzulegen. Zum Bündeln 
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eignet sich Paketschnur oder Paketklebe-
band, das einmal um den Stapel gebunden 
wird. Alle, die ihr gesammeltes Papier schon 
vorher selbst abgeben möchten, kön nen 
dies gerne an diesem Samstag bis 12 Uhr 
direkt auf dem Parkplatz bei der Festhalle 
tun.

Stadtteil
Schöllbronn

Ortsverwaltung

sitzung Ortschaftsrat schöllbronn
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Schöllbronn findet am mitt-
woch, 16. Oktober 2019, um 19 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Schöllbronn statt.

tagesordnung:

tOP 1:
Fragen, Anregungen und Bekanntgaben der 
Bürger/innen.

tOP 2:
Information durch den Förderverein zum 
Sachstand Waldbad.

tOP 3:
Häckselplatz; Beschlussfassung über die 
Öffnungszeiten 2020.

tOP 4:
Information über erteilte Baugenehmigun-
gen.

tOP 5:
Bekanntgabe der Ergebnisse von Geschwin-
digkeitsmessungen.

tOP 6:
Sonstige Bekanntgaben der Verwaltung.

tOP 7:
Fragen und Anregungen der Ortschaftsräte.

Die interessierte Bevölkerung ist zu dieser 
Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Steffen Neumeister
Ortsvorsteher

offerta-Karten im Vorverkauf
Eine der führenden Verbrauchermessen öff-
net vom 26. Oktober bis 3. november in 
Karlsruhe ihre Tore.

Wie auch im letzten Jahr können sie 
in der Ortsverwaltung schöllbronn Ein-
trittskarten für die offerta erwerben.
im Vorverkauf kosten die Karten für 
Erwachsene 8 Euro und für Kinder 3,50 
Euro im Alter von 6 - 11 Jahren.

Öffnungszeiten
Sie erreichen die Mitarbeiter der Ortsverwal-
tung zu folgenden Öffnungszeiten:
Montag, 8 - 12 Uhr
Dienstag, 13 - 18 Uhr
Mittwoch, 7 - 12 Uhr
Donnerstag, 8 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Freitag, 7 - 12 Uhr

nächster termin Kehrmaschine
Nächster Termin Kehrmaschine in 
Schöllbronn ist

Donnerstag, 10. Oktober.
Bitte helfen Sie durch entsprechendes Um-
parken und Freihalten der Gehwege mit, dass 
die Kehrmaschine ungehindert fahren kann.

Allgemeine Hinweise
schöllbronnAKtiV geht weiter 
Einige neue Paten haben sich nach dem letzten 
Aufruf für öffentliche Grün flächen gefunden. 
Übernehmen auch Sie ab dem kommenden 
Frühjahr eine Patenschaft z.B. für die Pflege 
der Baumscheibe vor Ihrem Grund stück. Gerne 
ist Ihnen die Ortsverwaltung bei der Beschaf-
fung und Auswahl von Pflanzen behilf lich. Ge-
hen auch Sie mit gutem Beispiel voran!

Fahrkarten – auch in der Ortsverwaltung 
erhältlich
Es wird darauf hingewiesen, dass in der Orts-
verwaltung auch Zonen- und Monatskarten 
des Karlsruher Verkehrsverbundes (KVV) er-
hältlich sind.
Nutzen Sie diesen Service direkt Vor-Ort.
Hundehalter
Aus gegebenem Anlass weist die Orts-
verwaltung auf die polizeiliche Um-
weltschutzverordnung der Stadt Ettlingen 
hin. Hier steht u.a.:
• In bebauten Bereichen sind auf öffent-

lichen Straßen und Gehwegen Hunde an 
der Leine zu führen. Ansonsten dürfen 
Hunde ohne Begleitung einer Person, 
die durch Zuruf auf das Tier einwirken 
kann, nicht frei he rumlau fen.

• In Grün- und Erholungsanlagen ist es 
untersagt, Hunde unangeleint herum-
laufen zu lassen.

• Auf Sport- und Spielplätzen oder Liege-
wiesen und auch auf den Friedhof dürfen 
Hunde nicht mitge nommen werden.

• Der Halter oder Führer eines Hundes 
hat dafür zu sorgen, dass dieser sei ne 
Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- 
und Erholungsanlagen oder auf fremden 
Grundstücken verrichtet. Dennoch dort 
abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu 
beseitigen. Hierfür stehen im Ortsgebiet 
einige Hunde-Stationen mit kostenlosen 
Tüten bereit.

bäume und sträucher zurückschneiden 
Bäume und Sträucher sollten weder die 
Sicherheit des Straßenverkehrs, noch die 
von Radfahrern und Fußgängern beein-
trächtigen. Deshalb müssen Haus- und 
Grundstücksbesitzer in den Straßen- und 
Gewegraum hineinra gende Zweige und Äste 
zurückschneiden.
Das Grün muss bis zur Höhe von 2,50 m 
über dem Gehweg, 2,75 m über dem Rad-
weg und 4,50 m über der Fahrbahn entfernt 
werden. Darüber hin aus dürfen keine Ver-
kehrszeichen, Hydrantenschilder oder Stra-
ßenlampen von Ästen verdeckt werden. Die 
Bepflanzung auf Eckgrundstücken muss dem 
Fahrzeugverkehr zudem ausreichend Sicht 
auf Kreuzungen oder ein mündende Straßen 
und Wege gewährleisten.

Generation  
Ü50/SeniorTreff

Veranstaltungstermine 
Yoga auf dem stuhl (Pfarrsaal neben der Kir-
che) am Freitag, 11. Okt., 15 - 16.30 Uhr 
Für Menschen, die aus Alters- oder anderen 
Gründen nicht mehr auf der Matte üben kön-
nen. Eine Anmeldung ist erforderlich.
stabil und mobil im Alter am Dienstag, 
15. Okt., 9.30 - 10.30 Uhr (Pfarrsaal/Un-
tergeschoss)
Anleitung und Training zur körperlichen Be-
weglichkeit und Sturzvermeidung. Eine An-
meldung ist erforderlich.
PC Runde, Freitag, 25. Okt., 17- 19.30 Uhr, 
Fragen, Antworten, Probleme, Lösungen und 
Gedankenaustausch am „Runden Tisch“. Brin-
gen Sie Ihre Fragen mit. Wir werden versuchen 
eine Antwort zu finden. Gäste sind willkommen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Nähere Auskunft bei: G. Marschar Tel.: 07243 
219014/ E-Mail: gerhard1939@t-online.de

TSV Schöllbronn

50 Jahre Clubhaus
Hallo zusammen, nicht vergessen:
Am kommenden Samstag, 12. Oktober, findet 
ab 18 Uhr im TSV PANORAMA die Feier „50 
Jahre TSV-Clubhaus“ statt. Es gibt u.a. saure 
Rüben und Bohnen und auch Schnitzel. Für 
Livemusik sorgt an diesem Abend  „Pirm Jam“ 
auf und ab 23 Uhr gibt es einen Barbetrieb.
Im Laufe des Abends, so gegen 19.30 Uhr, 
wird der mittels Spendenaktion angeschaff-
te Defibrillator offiziell übergeben.
Der TSV Schöllbronn und Familie Kufalis 
freuen sich auf Ihren Besuch.
Fußball senioren
Leider musste unsere 2. Mannschaft am ver-
gangenen Sonntag mit einem 1:7 eine herbe 
Heimniederlage hinnehmen.
Die 1. Mannschaft machte es besser. Gegen 
den VfB Grötzingen konnte man mit 2:1 ge-
winnen.
Am kommenden Wochenende müssen beide 
Mannschaften auswärts antreten. Bereits 
samstags trifft unsere 1. Mannschaft auf die 
Spg Burbach/Paffenrot und einen Tag spä-
ter, am Sonntag muss unsere 2. Mannschaft 
in Stupferich antreten.
Die nächsten spiele:
SA, 12. Oktober
16.30 Uhr 
Spg Burbach/Pfaffenrot – TSV Schöllbronn
SO, 13. Oktober
13 Uhr SG Stupferich 2 – TSV Schöllbronn 2

Musikverein Lyra und  
j.mv Schöllbronn e.V.

nächste Altpapier-sammlung
Wie bereits angekündigt, findet die nächste 
Altpapier-Sammlung am samstag, 12. Ok-
tober, ab 9 Uhr statt.
Die Vereinsjugend bedankt sich schon vorab 
für Ihre Unterstützung.
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tipp:
Es empfiehlt sich, das Altpapier gebündelt 
an der Straße bereitzulegen. Zum Bündeln 
eignet sich Paketschnur oder Paketklebe-
band, das einmal um den Stapel gebunden 
wird. Alle, die ihr gesammeltes Papier schon 
vorher selbst abgeben möchten, kön nen 
dies gerne an diesem Samstag bis 12 Uhr 
direkt auf dem Parkplatz bei der Festhalle 
tun.

Stadtteil
Spessart

Ortsverwaltung

Vorverkauf offerta-Karten 
Die Verbrauchermesse offerta öffnet vom 
26. Oktober bis 3. november in Karlsruhe 
ihre Tore.
Eintrittskarten können sie auch in die-
sem Jahr wieder im Vorverkauf in der 
Ortsverwaltung spessart erwerben!
Die Karten kosten im Vorverkauf für Erwach-
sene 8,-- €, für Kinder (6-11 Jahre) 3,50 €, 
Schüler (12-17 Jahre) bezahlen 
im Vorverkauf 5,-- € und eine 2-Tageskarte 
kostet 13,-- €. 

7. spessarter safttage - zweiter termin!
Auch dieses Jahr wird Ihnen an einem zwei-
ten Termin in Spessart wieder die Möglich-
keit geboten, die Ernte Ihrer Streuobstwie-
sen sinnvoll zu nutzen und daraus einen 
schmackhaften Saft pressen zu lassen. Das 
Angebot ist eine ideale Möglichkeit, den Er-
halt unserer schönen Landschaft mit den vie-
len Streuobstwiesen rund um unseren Ort zu 
unterstützen. Gerade in diesem guten Ernte-
jahr können Sie damit auch einen wichtigen 
Beitrag für unsere Umwelt leisten!
Das Natursaft-mobil selbst informiert hier-
zu:
„Sie haben Freude daran, Apfelsaft oder 
Most von Ihren eigenen Äpfeln und Birnen 
zu genießen - dann sind Sie bei uns richtig!“
Mit diesem Motto startet das natursaft-mo-
bil wieder in die diesjährige Mostsaison.
Das Familienunternehmen hat sich zum Ziel 
gesetzt, Orte mit seiner mobilen Mosterei 
anzufahren, die über keine stationäre Mos-
terei verfügen, um weite Anfahrtswege der 
Streuobstbesitzer zu vermeiden.
Die Anlage ist auf einem 3-Achs-Anhänger 
mit 5 Metern Länge verbaut und verfügt 
über alle Komponenten, die zur Saft- oder 
Mostherstellung benötigt werden. Lediglich 
ein Starkstromanschluss (32 Ampere) sowie 
ein Wasseranschluss (1/2 Zoll) werden be-
nötigt.
Das Obst wird über ein Förderband in die 
Waschanlage und von dort in die Rätzmühle 
zum Zerhacken transportiert. Die gewon-
nene Maische wird dann in die Bandpresse 
geleitet, die durch kontinuierliche Drucker-
höhung ca. 70 Liter Saft aus 100 kg Obst 
presst.

Mostfreunde bekommen ihren Saft in ihre 
Fässer gepumpt. Für Saftfreunde wird der Saft 
auf 78° C erhitzt und luftdicht in handliche 
5- oder 10-Liter Bag-in-Box Verpackungen 
abgefüllt. Platzsparend kann der Saft so un-
geöffnet mindestens 1 Jahr gelagert werden.
Am Freitag, 18. Oktober, steht das natur-
saft-mobil erneut in Spessart auf dem Platz 
beim Vereinsheim in der Kirchstraße 3.
Es gibt keine Mindestannahmemenge. Um 
unnötige Wartezeiten zu vermeiden, melden 
Sie sich bitte unter 0176-20755402 oder auf 
dem Kontaktformular unter www. natursaft-
mobil.de für einen Presstermin an.
Die Ortsverwaltung Spessart unterstützt 
diese Aktion sehr und freut sich über eine 
rege Teilnahme!

Auf dem „Fabrigglerweg“ ins Albtal - 
auf den spuren unserer großeltern
Kleiner historischer streifzug mit margit 
Anderer und Christan schottmüller
Wie in vielen anderen Gemeinden in unserer 
Nachbarschaft auch, haben die Bewohner 
von Spessart im vorletzten Jahrhundert zu 
Beginn der Industrialisierung im Albtal den 
Wechsel vom Bauern zum Fabrikarbeiter und 
somit zum Nebenerwerbslandwirt, mit allen 
Vor- und Nachteilen durchlebt.
Damit die Arbeiter an ihre Arbeitsplätze im 
Albtal gelangen konnten, waren bei jedem 
Wetter lange Fußmärsche auf schlecht be-
gehbaren Wegen zur und von der Arbeit zu 
bewältigen. Um sie täglich um die Mittagszeit 
mit Essen zu versorgen, wurde dieses in Es-
senskännchen aus Blech von Spessart in die 
Spinnerei/Weberei in das Albtal transportiert.
Davon und darüber hinaus wollen wir auf 
einer kurzweiligen Wanderung einiges an 
Geschichte, Geschichten, Histörchen und 
Anekdoten erzählen. Zum Abschluss sitzen 
wir dann noch im Rathaus zu einer ordentli-
chen Bauernvesper zusammen.
Der Abmarsch ist am 20. Oktober um 11 
Uhr am „strauß“, geplante Ankunft im 
Rathaus ca. 14 Uhr.
Ortsverwaltung und Ortschaftsrat freuen 
sich sehr über diese Initiative und hoffen 
auf reges Interesse!
Für den Ortschaftsrat
Elke Werner
-Ortsvorsteherin-

Fundsache
Bei der Ortsverwaltung wurde ein Autschlüs-
sel (Opel) abgegeben.
Der Eigentümer kann den Schlüssel bei der 
Ortsverwaltung Spessart zu folgenden Öff-
nungszeiten abholen:
Montag 13 bis 19 Uhr
Dienstag 8 bis 12 Uhr
Mittwoch  8 bis 12 Uhr u.  

12.30 bis 16.30 Uhr
Donnerstag 9 bis 13 Uhr
Freitag 7 bis 13 Uhr
Telefon 07243/2286 

Aus dem Ortschaftsrat
Mit einem äußerst wichtigen Thema befass-
te sich der Ortschaftsrat Spessart bei seiner 
letzten Sitzung. Auf Einladung des Gremi-

ums informierte Sonja Reich vom Ordnungs-
amt über Rechte und Pflichten der Hunde-
halter/innen.
Es wurden sowohl der leinenzwang inner-
orts und speziell am Walderlebnispfad in 
Spessart, als auch die Entfernung der Hin-
terlassenschaften des Vierbeiners themati-
siert. Ganz deutlich wurde von der Fachfrau 
klargemacht, dass Hunde auf bewirtschafte-
ten Wiesen und Feldern jeweils in der Zeit 
von 1.4. bis 30.9. nichts verloren haben. 
Da die Flächen rund ums Dorf noch rege 
landwirtschaftlich genutzt werden, sollten 
die Hundebesitzer hierauf ganz besonders 
achten. Gerade für die Nutztierhaltung kann 
durch verkotete Gras- und Heugaben eine 
große Gefahr entstehen. Sowohl bei Verstö-
ßen gegen die Leinenpflicht im bebauten 
Bereich und bei Nichtbeachtung der Hun-
dekotbeseitung droht ein Verwarnungsgeld 
von 55 Euro. In diesem Zusammenhang ver-
wies man von Ortschaftsratsseite auch auf 
die an unterschiedlichsten Stellen platzier-
ten Hundetütenbehälter, die es einfach 
machen sollten den Kot zu beseitigen. 
Doch wo sollen, bzw. dürfen die Vierbei-
ner noch ihren Bewegungsdrang ausleben? 
Hierzu informierte Frau Reich eindeutig da-
hingehend, dass auf Zuruf hörende Hunde 
außerorts frei rennen dürfen. 
Abschließend appellierte Ortsvorsteherin 
Elke Werner eindringlich an alle Anwesen-
den, sowohl Hundehalter als auch tierlose 
Mitbürger, gegenseitig Rücksicht zu neh-
men. Nur so könne ein gutes miteinander 
im Dorf gelingen!

seniorTreff im  
Rathaus Spessart

Veranstaltungshinweise
termine
montag, 14. Oktober
9 Uhr Qigong im Vereinsheim
9:30 Uhr Sturzprävention im Rathaus
14 Uhr Spielenachmittag
Dienstag, 15. Oktober
Wandergruppe
9:11 Uhr Wanderung von Winden nach Dier-
bach, Treff: Brünnäckerweg
Donnerstag, 17. Oktober
8:30 Uhr Fit durch Bewegung im Rathaus
9 Uhr Qigong im Vereinsheim
Anmeldung und weitere informationen:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286 oder bei 
Erika Weber, Tel. 29977

Altenwerk St. Antonius

seniorennachmittag im Oktober
Am Mittwoch, 16. Oktober, feiern wir Ern-
tedank mit Kirwekuchen und passendem 
Vesper. Neuer Wein und Süßmost sorgen für
das richtige Herbstgefühl. Herr Niederle 
spielt uns die passenden Lieder für diesen 
gemütlichen Nachmittag.
Beginn ist um 14 Uhr im Gemeindesaal 
Hohlstraße.
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Das Team des Altenwerks freut sich auf Ihr 
Kommen. Wer abgeholt werden möchte, mel-
det sich gerne bei Monika Weber, Tel. 29959

Hans-Thoma-Schule

Kartoffelernte der 4. Klasse mit dem 
Obst- und gartenbauverein
Endlich war es so weit. Lange mussten die 
Kinder der 4. Klasse warten, bis die im Früh-
jahr gesetzten Kartoffeln zur Ernte bereit 
waren. Schon in der 3. Klasse hatten die Kin-
der gemeinsam mit Herrn Weber und Herrn 
Brehm vom Obst- und Gartenbauverein die 
Sorten „Rote Emilie“ und „Marabel“ in ein 
Hochbeet auf dem Schulgelände gepflanzt.
Zuerst wurden die Bretter von den handwerk-
lich begeisterten Kindern entfernt und dann 
ging es endlich los. Mit den Händen durften 
die Kinder nach den Kartoffeln graben. Die 
Freude war groß, wenn eine besonders dicke 
und winzig kleine Kartoffel zum Vorschein 
kam. Trotz des heißen Sommers zählten die 
Kinder insgesamt mehr als 134 Kartoffeln. 
Nebenbei entdeckten die Viertklässler noch 
viele Engerlinge in der lockeren Erde. Die 
Mühe wird noch mit einem Kartoffelessen 
vor den Herbstferien belohnt. Ein großes 
Dankeschön geht an Herrn Weber und Herrn 
Brehm für diese tolle Aktion und ihr Engage-
ment für die Hans-Thoma Schule. Wir freuen 
uns schon auf das kommende Frühjahr, wenn 
wieder eine Pflanzaktion mit dem Obst- und 
Gartenbauverein stattfindet.

Förderverein  
Kindergarten e.V.

Einladung zur mitgliederversammlung 
am Montag 21.10. um 20 Uhr
im Pfarrsaal / Kindergarten St. Elisabeth
tagesordnung:
• Begrüßung
• Feststellung der Beschlussfähigkeit
• Bericht des Vorstands
• Bericht des Kassenwarts
• Berichts des Kassenprüfers
• Entlastung des Vorstandes und des Kas-

senwarts
• Neuwahlen
• Sonstiges
Auch in diesem Jahr finden Wieder- bzw. 
Neuwahlen statt. Aufgrund der heranwach-
senden Kinder und deren Einschulung, 
scheiden leider einige engagierte Eltern aus.

Für das kommende Vereinsjahr suchen 
wir noch einige Vorstandsmitglieder! 
Wir fänden es super, wenn sich für diese Pos-
ten Eltern finden würden, damit wir unsere 
Arbeit erfolgreich fortführen können.
Auf ein zahlreiches Erscheinen der Mitglie-
der und aller Interessierten freuen wir uns 
bereits jetzt!
Für weitere Information oder bei Fragen bit-
te melden:
Ines Rüger (1. Vorsitzende) 07243 / 3589399
Helen Nobbe (2. Vorsitzende) 
07243 / 3424696
Mitglied werden ist bei uns ganz einfach – 
dazu bitte einfach eine Mail an foerderver-
ein.kiga.spessart@web.de und Sie erhalten 
eine Beitrittserklärung. 

TSV 1913 Spessart

7. Oktoberfest  
„spessart in Dirndl und lederhose“ 
Der Vorverkauf für das 7. Oktoberfest „Spes-
sart in Dirndl und Lederhose“ am samstag, 
26. Oktober, 20 Uhr (Einlass ab 18.30 
Uhr / freie Platzwahl!) in der TSV-Wald-
gaststätte/Spechtwaldsaal mit den „GROM-
BACHERN“ läuft. Eintrittskarten gibt es an 
bekannten Vorverkaufsstellen:
Coffeur René Brädle, Brünnäckerweg 12, 
Spessart, Telefon 07243/527017; Geträn-
ke Ochs, Hauptstraße 65, Spessart, Tele-
fon 07243/29447; TSV-Waldgaststätte, 
Allmendstraße 60, TSV-Sportanlage, Tele-
fon 07243/29677 und bei den beiden TSV-
Vorstandsmitgliedern Oliver Kraft (Tel.-Nr. 
07243/28207) und Eberhardt Weber (Tel.-
Nr. 07243/2248). Eintrittspreise: Vorver-
kauf: 10,00 €; Abendkasse: 12,00 €

Abt. Fußball
Kantersiege der beiden tsV-teams
tsV spessart – sV n.K. Croatia Karlsruhe 
 8:1 (4:1)
Die TSV-Elf geriet wieder bereits nach fünf 
Spielminuten mit 0:1 in Rückstand. Einen 
Ballverlust an der Mittellinie nutzten die 
Croaten zu einem Konterangriff, der nur 
durch ein Foulspiel im Strafraum gestoppt 
werden konnte. Den Elfer nutzten die Gäste 
zum Führungstor. Danach nahm die TSV-Elf 
das Spiel in die Hand und dominierte den 
Gegner bis zum Schlusspfiff. Das 1:1 erziel-
te Marius Trautmann in der 15. Minute im 
Anschluss an einen Eckball. Sechs Minuten 
später das 2:1 durch Lukas Hoppe. Auf Zu-
spiel von Mario Schindele erhöhte wiederum 
Lukas Hoppe in der 32. Minute auf 3:1. Be-
reits eine Minute später köpfte Mario Schin-
dele eine Linksflanke von Lukas Hoppe zum 
4:1-Pausenstand ein. Mit seinem ersten Sai-
sontor in der 53. Minute baute Christian Par-
tyka den Vorsprung auf 5:1 aus. In der 75. 
Minute setzte sich Lukas Hoppe auf Linksau-
ßen durch: 6:1. Nach 79 Minuten schnappte 
sich Mathias Axtmann in halbrechter Posi-
tion den Ball, zog auf Rechtsaußen davon 
und versenkte das Ballgerät zum 7:1 für 

die TSV-Elf. Den Schlusspunkt setzte Denis 
Üstin, der in der 87. Minute einen Torwart-
fehler zum 8:1-Endstand nutzte. Am Ende 
stand ein überzeugender Heimsieg. Einziges 
Manko war erneut die mangelhafte Nutzung 
der herausgespielten Torchancen. Denn der 
Sieg hätte leicht höher ausfallen können. 
Die TSV-Elf scheint für das Auswärtsspiel 
beim Tabellenzweiten VfR Ittersbach gerüs-
tet zu sein! Auch die TSV-Reserve spielt in 
Ittersbach.

tsV spessart – spg burbach/Pfaffenrot 
 6:0 (3:0)
Über die gesamte Spielzeit beherrschte 
die TSV-Reserve Ball und Gegner und sieg-
te verdient mit 6:0 Toren. Die Tore bis zum 
Seitenwechsel erzielten Leon Kies (2) und 
Leonel Holz. In Halbzeit zwei trugen sich 
in die Torschützenliste nochmals Leon Kies 
und Fabrice Diebold mit einem Traumtor aus 
30 Metern in den rechten Torwinkel sowie 
Nikolas Muselewski ein.

Vorschau:
Sonntag, 13. Oktober
13 Uhr C2-Liga 
VfR Ittersbach 2 – TSV Spessart 2
15 Uhr B2-Liga VfR Ittersbach – TSV Spessart
Sonntag, 20. Oktober
13 Uhr C2-Liga TSV Spessart 2 – TV Mörsch 2
15 Uhr B2-Liga TSV Spessart – TV Mörsch

Fußball-Junioren-Ergebnisse
Landesliga A-Junioren JSG Ettlingen – JSG 
Eggentein/Leopoldshafen  1:2
Landesliga B1-Junoiren 
VfB Bretten – JSG Ettlingen  2:3
D2-Junioren SG Schöllbronn/Spessart/Völ-
kersbach – FC Berghausen  0:13
D1-Junioren SpVgg Söllingen – SG 
Schöllbronn/Spessart/Völkersbach 6:1

Kegelsportabteilung
nächster spieltag: samstag, 12.10.19, 
15 Uhr, zu Hause gegen den ssC Karlsruhe

DRK - Ortsverein  
Ettlingen-Spessart

Erntedankfeier 
Der DRK-Ortsverein Spessart lädt alle Mit-
glieder, Freunde und Unterstützer zur Ernte-
dankfeier am Sonntag, 13. Oktober ein.
Sie findet im Vereinsheim, Kirchstraße 3, im 
Raum des Gesangvereins Germania ab 14 bis 
ca. 18 Uhr statt.
Serviert wird Kaffee und Kirwekuchen sowie 
Kürbissuppe, Wienerle mit Brot, Neuer Wein 
und diverse Getränke.

Obst- und Gartenbauverein  
Spessart-Ettlingen e.V.

Erinnerung Rückblick auf die  
Partnerschaft mit Epernay
Am Freitag, 11. Oktober um 18 Uhr, findet 
in der Waldgaststätte ein Rückblick auf die 
Partnerschaft mit Epernay statt.
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.
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Carnevalverein  
Spessarter Eber (CSE) e.V.

bitte schon vormerken
Kampagnenstart ins Jubiläumsjahr 
Am Montag, 11.11.2019, startet der CSE in 
sein Jubiläumsjahr 33 Jahre Spessarter Eber. 
Nähere Infos zum 11.11. und zum Jubilä-
umsjahr folgen. Lassen Sie sich überraschen.
Die turnierzeit für die tsg Ettlingen hat 
begonnen.
und unsere Garden haben einen tollen Start 
hingelegt. Nachzulesen bei Rubrik Tanz-
SportGarde Ettlingen bei den Sportvereinen 
/ Ettlingen Stadt.

sonstiges

Unterstützer für den Volks-
bund Deutsche Kriegsgräber 
e.V. gesucht
Im Dezember 1919 wurde der Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. ge-
gründet, um die deutschen Kriegstoten des 
Ersten Weltkriegs zu bergen und würdig zu 
bestatten. Dieser Aufgabe widmet sich der 
Volksbund auch heute noch. Die beiden 
Weltkriege haben schmerzlich bewiesen, 
dass ohne Erinnerung, ohne das Lernen aus 
der Geschichte keine Versöhnung und damit 
auch kein dauerhafter Frieden möglich ist. So 
wurde es auch zur Aufgabe des Volksbundes, 
sich für die Versöhnung über den Gräbern, für 
Verständigung zwischen den Völkern zu en-
gagieren. Deswegen bekommt die Bildungs- 
und Jugendarbeit im Volksbund immer mehr 
Bedeutung. Auch wenn der Volksbund seine 
gemeinnützige Arbeit im Auftrag der Bundes-
republik Deutschland ausübt, so finanziert er 
sich doch zum größten Teil über Spenden und 
Zuwendungen. Von daher bittet der Volks-
bund ganz herzlich um die Unterstützung bei 
der jährlichen Haus- und Straßensammlung 
im Zeitraum vom 01.11.19 bis 17.11.19. 
Gesucht werden sowohl Einzelpersonen, als 
auch Vereine oder andere Gruppen, den zeitli-
chen Umfang des Engagements legt jeder für 
sich selbst fest. Selbstverständlich werden 
alle Ehrenamtlichen auf die Sammlung vor-
bereitet. 10% des Sammelergebnisses dürfen 
behalten werden. Bei Interesse: Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., Bezirks-
verband Nordbaden, Karlstraße 13, 76133 
Karlsruhe, Tel. (0721) 23020 Fax (0721) 
21970, bv-karlsruhe@volksbund.de.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Der Garten im Oktober 2019
Tipp: So ungern man im Oktober noch 
einmal in die Gartensachen schlüpft – 

jetzt ist der ideale Zeitpunkt, um laub-
abwerfende Hecken zu pflanzen. Diese 
Gehölze befinden sich nun in einer Ru-
hephase und vertragen das Neupflan-
zen besonders gut. Außerdem sind so 
genannte wurzelnackte Pflanzen die 
preiswertesten im Einkauf. Hainbuche, 
Liguster und viele Blütengehölze gehö-
ren dazu. Es lohnt sich also, im Oktober 
noch einmal „in die Hände zu spucken“.

Möhren ernten
Die für den Winterverbrauch bestimmten 
Möhren werden in der zweiten Oktober-
hälfte aus dem Boden genommen. Dazu 
verwendet man am besten eine Grabe-
gabel. Beim Ernten beschädigte Möhren 
werden aussortiert. Das Möhrenkraut darf 
nicht abgeschnitten, sondern es muss 
abgedreht werden, weil sonst die Köpfe 
der Möhren leicht faulen. Die geernteten 
Möhren werden am besten in einer Erd-
miete im Freien oder in feuchtem Sand im 
Keller aufbewahrt. Erdmieten werden nur 
10 bis 15 cm tief ausgehoben und später 
mit trockenem Stroh und einer Erdschicht 
abgedeckt. Wichtigste Maßnahme ist der 
Schutz der Möhren vor Mäusefraß mit Hil-
fe eines Drahtgeflechts.

Süßkirschen pflanzen
Süßkirschen lieben sonnige und trocke-
ne Plätze im Garten. Muss ein alter Ap-
felbaum gerodet werden, kann an seiner 
Stelle eine Kirsche gepflanzt werden. 
Möglich ist dies inzwischen auch in klei-
nen Gärten durch moderne, schwach 
wachsende Unterlagen. Standardunter-
lage „Gisela 5“ vermindert das Wachstum 
der lichthungrigen Kirschbaumriesen von 
einst um 60 Prozent. Außerdem existieren 
die ersten selbstfruchtenden Süßkirsch-
Sorten, wie ‚Lapins’, ’Stella’ und ‚Sunburst’, 
sodass keine Befruchtersorte gepflanzt 
werden muss. Trotz breiter Sortenpalette 
geht der Trend eindeutig zu großfrüchti-
gen, dunkelroten bis schwarzen Kirschen. 
Süßkirschen sind das früheste Baumobst 
im Garten. Sie lieben warme, durchlüftete, 
nicht zu schwere Böden.

Rosen winterfest machen
Ende Oktober erhalten alle Rosen – auch 
die neu gepflanzten – einen Winterschutz. 
Auch bei älteren Rosen werden die Trie-
be nicht komplett zurückgeschnitten, 
sondern nur etwas gekürzt. So wird ein 
vollständiges Zurückfrieren der Triebe in 
kalten Wintern vermieden. Der endgültige 
Rückschnitt erfolgt im Frühjahr. Buschro-
sen werden angehäufelt, um die Vered-
lungsstelle mit Erde zu bedecken und so 
vor Frösten zu schützen. Dazu verwendet 
man am besten Komposterde und nicht 
die Erde unmittelbar aus dem Beet. Die 
Hügel bzw. Haufen müssen so hoch sein, 
dass die Rose etwa 15 cm über dem Erd-
niveau bedeckt ist. Vor strengen Kahlfrös-

ten schützten zusätzlich Zweige von Na-
delgehölzen (Fichte, Kiefer), die lose um 
die Rosentriebe drapiert werden.

Dahlienknollen roden
Dahlienknollen werden nach dem ersten 
Frost aus dem Boden genommen. Sie dür-
fen beim Ausgraben nicht verletzt werden, 
weil sie sonst faulen. Darum wird zum Ro-
den eine Grabegabel verwendet. Die Erde 
zwischen den Knollen wird entfernt, alle 
oberirdischen Teile werden bis auf 10 cm 
zurückgeschnitten und sämtliche Blattres-
te entfernt. Die Knollen werden in einem 
luftigen, trockenen und frostfreien Raum 
überwintert. Nur gut abgetrocknete Knol-
len überstehen den Winter schadlos. Die 
Dahlienknollen können in Obstkisten in 
einem trockenen Torf-Sand-Gemisch ein-
gelagert werden. Eine zweite Möglichkeit 
ist das Aufstapeln der Knollen zu Pyrami-
den, wobei die Knollenhälse frei belieben 
müssen. Regelmäßige Kontrolle sowie 
häufiges Lüften des Winterlagers vermei-
det Ausfälle durch Infektion mit Fäulniser-
regern.

Quelle: Bundesverband  
Deutscher Gartenfreunde e.V.

Mängel bei Pauschalreisen

So kommen Sie an eine 
Entschädigung
Der Urlaub soll die schönste Zeit des 
Jahres sein. Ärgerlich, wenn es dann 
vor Ort nicht ist wie im Katalog be-
schrieben. Egal, ob das Hotelzimmer 
dreckig ist oder der Strand viel weiter 
entfernt – Sie haben Anspruch auf Ent-
schädigung. Und so kommen Sie an Ihr 
Geld:

Vor Ort
Reisemangel unverzüglich, konkret und 
am besten schriftlich bei dem Reiseve-
ranstalter (der Reiseleistung, nicht dem 
Hotelrezeption) oder dem Vermittler (Rei-
sebüro) anzeigen. Beweise in Form von 
Fotos, Bestätigungsschreiben und Adres-
sen von Zeugen sammeln.

Zuhause
•	 Innerhalb von zwei Jahren die Ent-

schädigung beim Reiseveranstalter 
per E-Mail (mit Lesebestätigung) oder 
postalischem Schreiben per Einschrei-
ben einfordern. Darin sind anzugeben:

•	 Genaue Beschreibung des Reiseman-
gels

•	 Kopie der Mangelanzeige
•	 Minderungsbetrag
•	 Persönliche Daten, insbes. Kontodaten
•	 Fristsetzung zur Zahlung

Quelle: Kaffee oder Tee,  
Mo. - Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR


